
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

BoteDippolds
Nummer 247 
Ausgabe: 6 • 5. Juni 2026

www.dippoldiswalde.de 
ISSN 1861-9096

© Kerstin Barthel, M.K. Verlag Heinsberg 



2 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026

Telefonnummern 
und Erreichbarkeiten
Wichtige Rufnummer und Kontakte
finden Sie unter 03504-64990,
www.dippoldiswalde.de oder im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde.

Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Markt 2
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 – 64990
Fax: 03504 – 6499702
E-Mail: kontakt@dippoldiswalde.de

Mo.: 9 bis 12 Uhr
Di.:   9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr   
Do.:  9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Fr.:   9 bis 12 Uhr
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Spendenscheck über 1.000 Euro 
für die Grundschule Seifersdorf übergeben
Am 07. Mai 2026 übergab
Ronny Berger gemeinsam
mit Mitgliedern von Maere-
Minnerey einen Spenden-
scheck in Höhe von 1.000
Euro für die Grundschule in
Seifersdorf.
Die Oberbürgermeisterin
Kerstin Körner, der Ortsvor-
steher von Seifersdorf
Marko Börner und Mitglie-
der des Fördervereins der
Grundschule Seifersdorf
freuten sich sehr, die will-
kommene finanzielle Unter-
stützung entgegennehmen zu können. Über eine geeignete Verwendung der Spende wird
sich die Schule gemeinsam mit dem Förderverein Gedanken machen und hat schon im
Gespräch anklingen lassen, dass die Gelder definitiv den Schülerinnen und Schülern zugute-
kommen.
Die Stadtverwaltung von Dippoldiswalde freut sich sehr über diese Unterstützung und
bedankt sich herzlich bei Maere-Minnerey sowie Ronny Berger für das Engagement zuguns-
ten der Kinder und der Bildungsarbeit vor Ort. Die Mitglieder um Maere-Minnerey veran-
stalten u.a. historische Märkte jeder Art in verschiedenen Orten der Region. Mit Bogen-
schießen, Gauklern, Knechten & Rittern, Löfflern, Kräuterläden, Knappenspielen, Lauten-
schlägern, Töpfern und vielen anderen Attraktionen werden dabei authentisch historische
Lebensweisen anschaulich dargeboten. 

Die Oberbürgermeisterin informiert

Eröffnung der Logopädischen Praxis in Oberhäslich
Am 05. Mai 2026 besuchte
Kerstin Körner die neueröffne-
te Logopädische Praxis von
Frau Nicole Surek. Sie infor-
mierte sich über das therapeu-
tische Angebot und überbrach-
te ihre herzlichen Glückwün-
sche zur Praxiseröffnung. Sie
wünscht Frau Surek für die
Zukunft viel Erfolg, zahlreiche
zufriedene Patientinnen und
Patienten sowie einen gelun-
genen Start am neuen Stand-
ort.
Als Logopädin und Heilprakti-
kerin auf dem Gebiet der
Logopädie liegt der Schwer-
punkt der Praxis auf der
Behandlung von Stimmtransi-
tionen sowie Sprach-, Sprech-,

Stimm- und Schluckstörungen im Kindes- und Erwachsenenalter. Termine finden nach
Absprache von Montag bis Freitag sowohl in der Praxis als auch im Hausbesuch statt. Darü-
ber hinaus stehen auch Vorträge und Schulungen zur Verfügung.
Kontakt: Logopädische Praxis Nicole Surek 
Dresdner Landstraße 8 • 01744 Dippoldiswalde / Oberhäslich 
Tel. mobil: 0179 / 320 54 77 • Tel. Praxis: 03504 / 62 98 505



Sanierung der Oberschule Schmiedeberg
Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde hat am
04.05.2026 den Zuwendungsbescheid in Höhe
von insgesamt 4.101.505,80 EUR für den 
2. Bauabschnitt der Oberschule Schmiedeberg
erhalten. Die Mittel sind zweckgebunden für die
Sanierung und Erweiterung des Schulstandortes
vorgesehen.
Im Rahmen des zweiten Bauabschnitts sollen
insbesondere die Fertigstellung des Ergänzungs-
baus, die Sanierung des Bestandsgebäudes
sowie die Herstellung der Außenanlagen reali-
siert werden. Damit kann das Gesamtprojekt nun
nahtlos weitergeführt werden.

Eiserne Hochzeit
Herzlichen Glückwunsch zur Eisernen
Hochzeit! 65 gemeinsame Ehejahre sind
ein beeindruckendes Zeugnis von Liebe,
Vertrauen und Zusammenhalt. Anläss-
lich dieses besonderen Ehrentages
wünscht die Stadtverwaltung Dippoldis-
walde den Eheleuten Börner aus
Ulberndorf weiterhin Gesundheit, Freu-
de und viele schöne gemeinsame
Momente im Kreise ihrer Familie und
Freunde. Alles Gute für die Zukunft!
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Oberbürgermeisterin
gratuliert Jubilarin
Am 23. April 2026 feierte Frau
Natzschka aus Dippoldiswalde ihren 95.
Geburtstag. 
Anlässlich des Jubiläums freute sich
Frau Oberbürgermeisterin Kerstin
Körner, ihr einen Besuch abstatten und
ein Geschenk überreichen zu können. 
„Es bedeutet mir viel, den Jubilaren
persönlich gratulieren zu können und
ihren Geschichten von vergangenen
Zeiten sowie ihren Empfehlungen zum
„alt werden“ zu lauschen. Ich freue
mich, wenn wir uns gesund und munter
wiedersehen. Ich wünsche Ihnen alles
erdenklich Gute und viel Gesundheit.“,
so Kerstin Körner. 

95. Geburtstag von Frau Luci Natzschka,
geb. am 23.04.1931

Erfolgreiche Reprädikatisierung – 
die Ortsteile Malter, Paulsdorf und Seifersdorf 
bleiben staatlich anerkannte Erholungsorte! 

Der 29. April 2026 war ein besonderer Tag für die
Große Kreisstadt Dippoldiswalde. Die Ortsteile
Malter, Paulsdorf und Seifersdorf wurden erneut
erfolgreich als Erholungsorte anerkannt. Diese
Auszeichnung ist ein starkes Zeichen für das
Engagement, die Ausdauer und die enge Zusam-
menarbeit vieler Menschen vor Ort.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Sächsischen
Ministerium für Wissenschaft, Kultur und Touris-
mus für die Übergabe der Urkunde – ebenso wie
allen Akteuren, die mit viel Herzblut dazu beitra-
gen, unsere Region so lebenswert und attraktiv
zu gestalten.

Rund um die Talsperre Malter bietet sich eine beeindruckende Naturkulisse. Doch erst durch
die zahlreichen Angebote – von Strandbädern und Wassersport über Wander- und Radwe-
ge bis hin zu Restaurants, Hotels und Pensionen – wird unsere Region zu einem echten Erho-
lungsort. Dahinter stehen viele engagierte Menschen, die täglich dafür sorgen, dass sich
Gäste willkommen fühlen.
Der Tourismus ist ein wichtiger Motor für unsere Stadt: Er schafft Arbeitsplätze, stärkt die
Wirtschaft und belebt unsere Ortsteile. Deshalb werden wir diesen Weg konsequent weiter-
gehen und die Angebote nachhaltig sowie ganzjährig weiterentwickeln.
Gemeinsam wird daran gearbeitet, Dippoldiswalde auch in Zukunft als attraktives Ziel für
Erholungssuchende weiterzuentwickeln.
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Aktionswoche der Kindertagespflege 
Im Rahmen der Aktionswoche Kindertagespflege
waren unsere Dippoldiswalder Tagesmuttis
Nicole Heber und Silke Pomplun-Göpfert in
Begleitung der Ersatztagesmutti Maria Greiner
mit ihren Kindern am 6. Mai 2026 im Rathaus zu
Besuch. Sie überbrachten einen leckeren, selbst-
gebackenen Kuchen und dankten der Oberbür-
germeisterin Frau Körner sowie der Stadtverwal-
tung für die engagierte Zusammenarbeit. Der
Kuchen wurde mit den Kindern gleich verkostet.

Mit der Aktionswoche Kindertagespflege machen die Tagesmütter in ganz Sachsen auf sich
und ihre individuelle
Betreuungsform
aufmerksam. Mit der
Leuchtfarbe gelb
wollen sie Eltern auf
dieses optionale,
gleichwertige Angebot
zur Kindertagesstätte
hinweisen. 

Ein herzliches Danke-
schön für diese nette
Überraschung, den sehr
leckeren Kuchen und
liebe Grüße an alle
Dippser Tagesmuttis.

Die Oberbürgermeisterin informiert

Dippoldiswalde 
hat gewählt! 

Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,

ich möchte mich aufrichtig bei Ihnen für
Ihren geleisteten Einsatz zur Durchfüh-
rung der Oberbürgermeisterwahl am
10. Mai 2026 bedanken. Diese enga-
gierte Unterstützung und Ihr Einsatz sind
von unschätzbarem Wert. Ihre Bereit-
schaft, Zeit und Mühe in diesen wichti-
gen Dienst zu investieren, ist nicht
selbstverständlich und verdient meine
Anerkennung.  

Ohne Ihre Mithilfe wäre es nicht möglich
gewesen, den Wahlsonntag so
reibungslos durchzuführen.

Nochmals vielen Dank für Ihren Einsatz
und Ihr Engagement. 

Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Auf einem Blick: Hier erhalten Sie den Dippolds
Boten Dippoldiswalde: t DRK-Kita „Märchenland“,
Glashütter Straße 10–12 t Obertor-Grill, Obertorplatz
6a t Optik Mücklich, Herrengasse 22 t Dippser Stadt-
bäckerei, Obertorplatz 1 t Stadtbibliothek, Herrengas-
se 15 t Bestattungshaus Weber, Brauhofstraße 11 t

Tabakwaren und Spirituosen Scharfe, Markt 25 t Buch-
handlung Staeck, Markt 14 t Frischemarkt Edeka,
Markt 8 t Rathaus Dippoldiswalde, Markt 2 t Kultur-
zentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Straße 25 t Schreibwa-
ren Quase Buch- und Papierhandel, Kirchgässchen 1 t
Bürgerbüro Dippoldiswalde des Landratsamtes,
Weißeritzstraße 7 t Saray Döner-Pizza, Badergasse 1 t
Erzgebirgseck/Grillmeister Streubel, Badergasse 4 t

Physiotherapie Zimmermann, Große Mühlstraße 4/6 t
Die Hörspezialisten, Rabenauer Str. 7 t Heide Apothe-
ke Am Krankenhaus Inh. Susanne Donner, Rabenauer
Straße 9 t Sportpark, Nikolai-Ostrowski-Straße 2 t
DRK Seniorenservice Heidepark Dippoldiswalde
gGmbH, Am Heidepark 13 t Konditorei – Café Achat,
Schuhgasse 2 t Optik Mücklich, Kirchplatz 5 t Bäckerei
Leiteritz, Kirchplatz 13 t Fleischerei Loose, Schulgäß-
chen 2 t Sema-Döner, Bahnhofstraße 13 t Büro...
Zimmermann, Bahnhofstraße 14–16 t RVSOE Service-

Center, Alte Altenberger Straße 15 t Praxis für Phy -
siotherapie Claudia Albrecht, Am Busbahnhof 2  t

EDEKA Clausnitzer, Alte Altenberger Str. 34 A t Arzt-
praxis Dr. Palm, Rabenauer Straße 9 t Arztpraxis Dr.
Kunath, Planberg 7 t Aral-Tankstelle, Alte Altenberger
Str. 40 a t Ev. Kindergarten „Waschbären“, Reichstäd-
ter Str. 12  t Zahnarztpraxis Sturm, Bahnhofstraße 10 t
Volksbank, Alte Alten berger Straße 3 t Bäckerei
Grosche, Nicolaistraße 2, 01744 Dippoldiswalde t

Chic-Frisurenmode, Markt 20 t OT Ammelsdorf: t

Gaststätte Eschenhof, Ammelsdorf 37 t OT Berreuth:
t Kindertagesstätte „Berreuther Rasselbande“,
Berreuther Straße 3 t OT Elend: t Agrargenossen-
schaft Reinholdshain e.G., Großhändler, Alte Dresdner
Straße 10 t Autohaus Welde, Oberfrauendorfer Str. 22
t OT Hennersdorf: t Wäscheservice Kurt Kühnrich,
Obere Dorfstraße 44 t Kindertagesstätte „Knirpsen-
stadt“, Obere Dorfstraße 9c t OT Obercarsdorf: t

Gasthof Obercarsdorf, Dorfstraße 14 n Kindertagesstät-
te „Pusteblume“, Dorfstraße 52 b t Thomas Müller,
Bäckerei Schmiedeberg, Dresdner Str. 67 t OT Ober-
häslich: t Kindertagesstätte „Spatzennest“, Dresdner
Landstraße 13 t Bäckerei Pfützner Oberhäslich,
Dresdner Landstraße 2 t OT Paulsdorf: t Camping-

platz Paulsdorf, Am Bad 1a t DRK-Kita „Paulsdorfer
Wasserflöhe“, Talsperrenstraße 60 t OT Reichstädt: t

Bäckerei Leiteritz Reichstädt, Hauptstraße 1 t Ev.
Kindergarten „Schloss-Spatzen“, Am Schloss 5A t t OT
Reinberg: t Gärtnerei Mählmann, Reinberger Dorfstra-
ße 7 t OT Reinholdshain: t Kita „Sonnenschein“, Glas-
hütter Str. 32 t Kita „Zwergenland“, Glashütter Straße
40A t Lotto, Zeitungsladen (im Kaufland), Industriering
2 t OT Sadisdorf: t Landmarkt Sadisdorf, Frauenstei-
ner Str. 51 t OT Schmiedeberg: t Bäckerei Pfützner
Schmiedeberg, Altenberger Straße 12 t Tausend kleine
Dinge, Altenberger Straße 23 tKindertagesstätte
„Spatzennest“, Molchgrund 48h t Stern-Apotheke,
Altenberger Straße 18 t Elektrofachgeschäft Schütz
Schmiedeberg, Altenberger Straße 35 t Pro Civitate
gGmbH Seniorenzentrum, Schenkgasse 12 A t OT
Schönfeld: t Fleischerei Schönfeld, Schönfeld 44 t OT
Seifersdorf: t Kindertagesstätte „Gänseblümchen“,
Borlaser Straße 7 t Bäckerei Liebscher Seifersdorf
Bergstraße 35 t OT Ulberndorf: t ÄrztehausUlbern-
dorf, Ulberndorfer Straße 7 t Häusliche Krankenpflege
Scannewin, Am Bahnhof 20b t Autohaus CBM, Ulbern-
dorfer Straße 26 t OT Malter: t Pension Annette,
Dippoldiswalder Straße 75

Sie möchten den Dippolds-Boten
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache



Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026 5Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Wahl 
zum Oberbürgermeister am 10. Mai 2026 in der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Mai 2026 das Wahlergebnis festgestellt.

1. Zahl der Wahlberechtigten                                              11.413
2. Zahl der Wähler                                                                  5.533
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                           140
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                            5.393
5. Wahlbeteiligung in %                                                       48,5 %

Wahlvorschlag (Bewerber)                                  Beruf/Stand                                     PLZ/Wohnort                                     Stimmen

Körner (Körner, Kerstin)                                           Oberbürgermeisterin                          01744 Dippoldiswalde                                4.175
Wünschmann (Wünschmann, Marcus)                     Erzieher                                               01744 Dippoldiswalde                                   808
Die Linke (Wittig, Tom)                                            Tanzlehrer                                           01744 Dippoldiswalde                                   410

Gesamt                                                                                                                                                                                     5.393

Damit wird festgestellt, dass Frau Kerstin Körner mit 4.175 Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhalten hat und somit
zur Oberbürgermeisterin gewählt ist.
Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. 
Dieser kann von jeder oder jedem Wahlberechtigten, jeder Bewerberin oder jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stim-
men entfallen sind, innerhalb von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe
des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Kommunalamt, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
erhoben werden. Die Übermittlung in elektronischer Form ist unzulässig. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr
geltend gemacht werden. 

Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm nach § 45 Absatz 1
Kommunalwahlgesetz mindestens zehn Wahlberechtigte beitreten.

Dippoldiswalde, den 06. Juni 2026

gez. Eichler

Amtliche Bekanntmachungen

Wir suchen Verstärkung!

Das Kulturzentrum Parksäle Dippoldiswalde, mit Sitz auf der Dr.-
Friedrichs-Str. 25 in 01744 Dippoldiswalde, ist ein Regiebetrieb der
Großen Kreisstadt Dippoldiswalde. Es ist ein beliebter Ort für zahl-
reiche Veranstaltungen im Landkreis Sächsische Schweiz–Osterz -
gebirge und mit seiner Größe und Ausstattung wesentlicher
Bestandteil der regionalen und überregionalen Kulturlandschaft.
Das Kulturzentrum Parksäle Dippoldiswalde sucht ab sofort eine
zuverlässige

Aushilfe im Hausmeisterbereich (m/w/d)

(im Rahmen einer geringfügig kurzfristigen Beschäftigung § 8 Abs. 1
Nr. 2 SGB IV)

Ihre Aufgaben:
• Veranstaltungsservice: Auf- und Abbau der Bestuhlung 
• Pflege: Leichte Gartenarbeiten und Pflege der Außenanlagen 
• Sauberkeit: Unterstützende Reinigungsarbeiten 

Was Sie mitbringen:
• Handwerkliches Geschick und Zuverlässigkeit 
• Zeitliche Flexibilität, auch bei Abend- und Wochenendveranstal-

tungen 
• Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise 

Wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kulturellen Umfeld 
• Flexible Einsatzzeiten nach Absprache 
• Eine Bezahlung auf Mindestlohnbasis im Rahmen einer geringfü-

gig kurzfristigen Beschäftigung § 8 Abs. 1 Nr. 2 SGB IV

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Kulturzentrum Parksäle
Dr.-Friedrichs-Str. 25, 01744 Dippoldiswalde
Telefon: +49 (0)3504 612 448
E-Mail: kulturzentrum@dippoldiswalde.de
Homepage: https://parksaele.de/
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Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 06.05.2026 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. TA-2026-014 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Abbruch einer Doppelgarage und Errichtung einer neuen Doppelgarage" in
Ammelsdorf, Ammelsdorf 31 A, Flst. 34/3, 34/6

Beschluss-Nr. TA-2026-015 – einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Sanierung Gebäude zum Einfamilienhaus, Teilabbruch Garage" in Schönfeld,
Schönfeld 23, Flst. 119/e

Beschluss-Nr. TA-2026-016 – einstimmig beschlossen
Bauvoranfrage "Nutzungsänderung der 34 Hotelzimmer in Büroeinheiten" in
Dippoldiswalde, Hohe Str. 2, Flst. 749/2, 1372, 748/8

Beschluss-Nr. TA-2026-018 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Neubau eines Sanitärgebäudes in Containerbauweise" in Hennersdorf,
Obere Dorfstraße 24 b, Flst. 615/2

Beschluss-Nr. TA-2026-020 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Nutzungsänderung des Gebäudes in Wohnnutzung" in Schmiedeberg,
Pöbeltalstraße 15h, Flst. 220/7

Amtliche Bekanntmachungen

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss der Großen 
Kreisstadt Dippoldiswalde hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 29.04.2026 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. SR-2026-021 - einstimmig beschlossen
Grundsatzbeschluss über den Neuerwerb eines Fahrzeuges für den hauptamtlichen Geräte-
wart der Freiwilligen Feuerwehr Dippoldiswalde

Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats- und Bürgerinfosystem 
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/
t    Sitzung des Finanz- und 

Verwaltungsausschusses
10.06.2026 um 18:00 Uhr
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Technischen Ausschusses
17.06.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Betriebsausschusses 
      Abwasser 

25.06.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Stadtrates 
01.07.2026 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird entsprechend § 3 der Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom
14.06.2023 i.V.m. § 9 der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
vom 21.08.2019 7 Tage vor dem Sitzungstermin an
der Bekanntmachungstafel in Dippoldiswalde am
Rathaus, Markt 2 bekannt gegeben.

Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie online unter
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t    Ammelsdorf
      09.06.2026                                 19:00 Uhr 
      Feuerwehrgerätehaus Ammelsdorf 
t    Berreuth
      16.06.2026                                 18:30 Uhr

Gemeinschaftsraum Berreuth
t    Dippoldiswalde
      08.06.2026                                 17:00 Uhr

„Alte Pforte“ Dippoldiswalde
t    Elend
      29.06.2026                                 19:00 Uhr

Alte Schäferei Elend
t    Hennersdorf
      16.06.2026                                 19:00 Uhr 
      Braunes Haus Hennersdorf
t    Malter
      16.06.2026                                 18:00 Uhr 
      Vereinsheim des Kultur- und 
      Heimatvereins e.V. Malter
t    Oberhäslich
      25.06.2026                                 19:00 Uhr 
      Mehrzweckgebäude Oberhäslich 
t    Reichstädt
      02.07.2026                                 19:30 Uhr 
      Niederer Gasthof Reichstädt
t    Reinholdshain
      16.06.2026                                 19:30 Uhr 
      Dorfgemeinschaftshaus Reinholdshain 
t    Sadisdorf
      17.06.2026                                 19:00 Uhr 
      "Alte Schäferei" Sadisdorf
t    Schmiedeberg
      29.06.2026                                 19:00 Uhr

Nebengebäude, Pöbeltalstr. 1 
      in Schmiedeberg
t    Schönfeld
      09.06.2026                                 19:00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Schönfeld
t    Seifersdorf
      18.06.2026                                 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Seifersdorf
t    Ulberndorf
      09.06.2026                                 20:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ulberndorf

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.05.2026 
folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. SR-2026-038 - einstimmig beschlossen
Beschluss zur Verwendung der Mittel aus dem Kommunalbudget nach dem Länder- und
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz - LuKIFG

Beschluss-Nr. SR-2026-011 - einstimmig beschlossen 
Kommunale Wärmeplanung

Beschluss-Nr. SR-2026-039 - einstimmig beschlossen 
Beschluss über außerplanmäßige Ausgaben zur Beauftragung einer Instandsetzungsleis-
tung der automatischen Heizungs- und Lüftungssteuerung im Sportpark Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2026-023 - einstimmig beschlossen 
Beschluss zu überplanmäßigen Aufwendungen im Budget 94 (Bauverwaltung) aufgrund
Aufgabenübertragung / Bewirtschaftung Verwaltungsliegenschaften durch das GLM

Beschluss-Nr. SR-2026-024 - einstimmig beschlossen 
Beschluss zur Vergabe der Lieferung von preisgebundenen Schulbüchern und Arbeitsheften
für das Schuljahr 2026/2027
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss-Nr. SR-2026-036 - einstimmig beschlossen 
Vergabe des Prüfungsauftrages der Jahresabschlussprüfung für die
Jahre 2020 bis 2023 des Eigenbetriebes Abwasser

Beschluss-Nr. SR-2026-029 - einstimmig beschlossen 
Abfrage der Fraktionen des Stadtrates über deren Vertreter für den
Ältestenrat

Beschluss-Nr. SR-2026-027 - einstimmig beschlossen 
Änderung der Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter für
den Finanz- und Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2026-030 - einstimmig beschlossen 
Änderung der Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter für
den Petitionsausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2026-028 - einstimmig beschlossen 
Änderung der Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter für
den Technischen Ausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2026-031 - einstimmig beschlossen 
Änderung der Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter für
den Betriebsausschuss Abwasser der Großen Kreisstadt Dippoldis-
walde

Beschluss-Nr. SR-2026-032 - einstimmig beschlossen 
Änderung der Bestellung der Mitglieder für den Aufsichtsrat der
Weißeritztal-Erlebnis GmbH

Beschluss-Nr. SR-2026-034 - einstimmig beschlossen 
Wahl der Verbandsräte und deren Stellvertreter für die Verbandsver-
sammlung des Trinkwasserzweckverbandes "Weißeritzgruppe"

Beschluss-Nr. SR-2026-033 - einstimmig beschlossen 
Wahl der Verbandsräte und deren Stellvertreter für die Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes "Oelsabachtal"

Beschluss-Nr. SR-2026-035 - einstimmig beschlossen 
Bestellung der Aufsichtsratsmitglieder für die "KWG Kommunale
Wohnungsgesellschaft mbH"

Einladung zur gemeinsamen Erarbeitung einer Stellungnahme 
zum Entwurf des Teilregionalplans
Gemäß Windenergieflächenbedarfsgesetz – einem Bundesgesetz –
ist nach aktuell gültiger Rechtslage in Deutschland bis zum
31.12.2027 1,3% der Fläche in Deutschland für Windkraft auszuwei-
sen (bis 31.12.2032 sogar 2 %).
Mit der Erarbeitung des Flächenausweises wurden die Regionalen
Planungsverbände beauftragt. Zu unserem Regionalen Planungs-
verbandes Oberes Elbtal / Osterzgebirge gehören die Landkreise
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und Meißen sowie die Landes-
hauptstadt Dresden. Der Planungsverband berät über die Auswei-
sung der Flächen und hat u.a. einen einzuhaltenden Abstand zur
Wohnbebauung von 1.000 m festgelegt.
Sollte das Flächenziel von 1,3 % nicht oder nicht rechtzeitig erfüllt
werden, also kein gültiger beschlossenen Regionalplan vorliegen,
gilt im gesamten Planungsraum ab 01.01.2028 uneingeschränkt die
Privilegierung der Windenergie im Außenbereich. Dann dürften
zum Beispiel Windenergieanlagen auch ohne Einhaltung des
Abstandes von 1.000 m zur Wohnbebauung gebaut werden. 
In unserem Planungsgebiet kommt es aufgrund der hohen Schutz-
gebietsanteile und der städtischen Strukturen (insbesondere in
Dresden) zwangsläufig zu einer überproportionalen Belastung
einzelner Gemeinden im ländlichen Raum, so auch bei uns in
Dippoldiswalde mit einer zu erwartenden Ausweisung von fast 4 %
zusätzlicher Fläche.
Am 23. März 2026 hat die Verbandsversammlung des Regionalen
Planungsverbandes Oberes Elbtal / Osterzgebirge (RPV) beschlos-
sen, den Entwurf des Teilregionalplans Energieversorgung mit dem
Schwerpunkt Windenergienutzung zur öffentlichen Beteiligung
freizugeben.
Der Entwurf des Teilregionalplans, inklusive Begründung, Umwelt-
bericht und weiteren Unterlagen, liegt vom 07. Mai bis 06. Juli

2026 öffentlich aus. Die Unterlagen sind in der Verbandsgeschäfts-
stelle des RPV, bei den Mitgliedern des Verbandes, also den Land-
ratsämtern und der Landeshauptstadt, sowie in der Landesdirektion
Dresden einsehbar.
Zusätzlich sind sie online zum Download auf der Website des
Planungsverbandes verfügbar
(www.rpv-elbtalosterz.de/regionalplanung/wind/aktuelles).
Bis zum Ende der Auslegungsfrist kann von jedermann Stellungnah-
me zum aktuellen Planentwurf eingereicht werden. Bitte machen Sie
von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
Die Stadt Dippoldiswalde als sog. Träger öffentlicher Belange ist zur
Abgabe einer Stellungnahme verpflichtet. Diese wollen wir gemein-
sam mit interessierten Bürgern und Vertretern verschiedener Inte-
ressengruppen in einer moderierten Veranstaltung mit Workshop
Charakter am 11.06.2026 in der Zeit von 16:00 bis 21:00 Uhr im
Kulturzentrum Parksäle erarbeiten. 
Sachliche Hinweise zur Stellungnahme der Stadt Dippoldiswalde
nehmen wir im Vorfeld auch gern unter regionalplan@
dippoldiswalde.de entgegen und lassen diese im Rahmen des
Workshops in die Erarbeitung einfließen. Ebenso können Sie auch
Ihre Argumente und Informationen an die Vertreter der Ortschafts-
räte übermitteln.

Die im Rahmen des Workshops erarbeitete Stellungnahme wird
dann dem regionalen Planungsverband fristgemäß übermittelt.

Hinweis: Der Teilregionalplan Wind liegt zur Einsichtnahme für die
Öffentlichkeit aus. Die Unterlagen können sowohl in Form einer
Karte als auch in Papierform im Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde eingesehen werden.

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.dippoldiswalde.de/jobs
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Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter: 
www.dippoldiswalde.de/news

• Signal 1 – Signalprobe: 1 Ton von 12
Sekunden Dauer

• Signal 2 – Feueralarm: 3 Töne von je
12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden
Pause

• Signal 3 – Warnung vor Gefahr: einmi-
nütiger Heulton (6 Töne von jeweils 5
Sekunden Dauer und 5 Sekunden
Pause) ➔ Schalten Sie Ihr Rundfunk-
gerät ein und achten Sie auf Durch-
sagen!

• Signal 4 – Entwarnung: 1 Dauerton
von einer Minute

Sirenen im Landkreis und 
ihre Bedeutung

Da es immer beliebter wird zu
Hochzeiten, Ortsfesten oder
Großveranstaltungen Feuerwer-
ke abzubrennen, diese jedoch
mit einer nicht unerheblichen Lärmbeläs-
tigung einhergehen, werden ab sofort die
genehmigten Durchführungstermine
(Datum, Uhrzeit, Ort) auf dieser Webseite
veröffentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den besonde-
ren Anlässen gerecht werden, jedoch
auch die Anwohner infor-
mieren, um eventuelle
notwendige Vorkehrungen
treffen zu können.

Genehmigte Feuerwerke im
Bereich Dippoldiswalde inkl. aller
Ortsteile werden auf der Inter-
netseite veröffentlicht

www.dippoldiswalde.de/news 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter:

Informationen 
aus dem Fachbereich 
Sicherheit und Ordnung 

Informationen aus der Stadtverwaltung und 
den kommunalen Einrichtungen

Schulanmeldung 2027/2028
Die Anmeldung für Schulanfänger des Schuljahres 2027/28 findet am 10.08.2026 und
03.09.2026 jeweils in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in unserer Grundschule Schmie-
deberg, OT Obercarsdorf statt.
Zum Schulbezirk der Grundschule Schmiedeberg gehören nur die Ortsteile Obercarsdorf,
Ulberndorf, Schmiedeberg, Schönfeld, Dönschten, Naundorf, Ammelsdorf, Sadisdorf und
Hennersdorf.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
• die Geburtsurkunde oder von dieser eine beglaubigte Kopie
• der Personalausweis
• bei alleinigem Sorgerecht der Nachweis darüber
• Vollmacht des zweiten Sorgeberechtigten
• Impfausweis (Nachweis Masernschutzimpfung, Masernimmunität oder Kontraindikation)

Das Erscheinen des künftigen Schulanfängers zur Anmeldung ist nicht notwendig.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2027 das sechste Lebensjahr vollenden, sind durch die Eltern
bei der Grundschule ihres Schulbezirkes anzumelden.
Kinder, welche das sechste Lebensjahr später vollenden, können angemeldet werden.

Bye-Bye Schmiererei – Dippoldiswalde nimmt die Challenge an
Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde hat die
von Bannewitz initiierte Aktion „Bye-Bye
Schmiererei“ aufgegriffen und ein erstes
Projekt erfolgreich umgesetzt. 
Ziel der Aktion ist es, Graffiti-Schmierereien im
öffentlichen Raum konsequent zu beseitigen
und gleichzeitig vorbeugende Maßnahmen
zum Schutz städtischer Objekte zu testen. 
Als erstes Objekt wurde ein Gebäude am
Strandbad Malter von einem großflächigen
Graffiti befreit. Im Zuge der Arbeiten kam dort
erstmals eine spezielle graffitibeständige
Beschichtung zum Einsatz. Diese soll künftig
dabei helfen, unerwünschte Schmierereien
leichter entfernen zu können und die betroffe-
nen Flächen langfristig zu schützen. 
Die Stadtverwaltung freut sich sehr, mit dieser
neuen Möglichkeit einen weiteren Schritt für
ein gepflegtes Stadtbild gehen zu können.
Die gewonnenen Erfahrungen aus dem Pilot-
projekt am Strandbad Malter sollen nun auf weitere Standorte im gesamten Stadtgebiet über-
tragen werden. Geplant ist, nach und nach weitere betroffene Objekte entsprechend zu
behandeln.

Mit der Teilnahme an
der Aktion „Bye-Bye
Schmiererei“ setzt die
Große Kreisstadt Dip -
poldiswalde ein sicht-
bares Zeichen für mehr
Sauberkeit, Ordnung
und ein attraktives
Umfeld für Bürgerin-
nen, Bürger und Gäste
unserer Stadt.



Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026 9Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Informationen aus der Stadtverwaltung und 
den kommunalen Einrichtungen

Das Fundbüro der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde gibt bekannt, dass in
der Zeit von November 2025 bis Mai
2026 verschiedene Gegenstände abge-
geben wurden, die noch keinem Eigen-
tümer zugeführt werden konnten.

November: Fahrrad - Reinholdshain,
Kopfhörer - Dippoldiswalde, einzelner
Schlüssel - Dippoldiswalde, Schlüssel-
bund mit 3 Schlüsseln - Dippoldiswalde, 
Rucksack und Kissen - Dippoldiswalde,
Schlüsselanhänger - Dippoldiswalde,
Dezember: Kette - Ulberndorf
Januar: Handy - Dippoldiswalde, USB
Stick - Dippoldiswalde, Walkman -
Dippoldiswalde, 2 Brillen - Dippoldiswal-
de, Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln -
Dippoldiswalde, Schlüsselbund mit 5
Schlüsseln - Dippoldiswalde
Februar: Ring - Dippoldiswalde, einzel-
ner Schlüssel - Dippoldiswalde, Einsatz
Tragejacke - Dippoldiswalde
März: Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln -
Dippoldiswalde, Schlüsselbund mit 
6 Schlüsseln - Reinberg, 1 Jogginghose,
1 Mütze, 1 Paar Turnschuhe, 1 Armband-
uhr - Schmiedeberg, Einzelner Schlüssel
aus 2025 - Dippoldiswalde
April: Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln -
Naundorf, Fahrrad- Oberpöbel, Fahrrad
- Dippoldiswalde
Mai: Schmuck - Dippoldiswalde, Fahrrad
- Dippoldiswalde, Autoschlüssel -
Dippoldiswalde, Uhr - Dippoldiswalde

Rechte an den genannten Fundsachen sind
im Fundbüro der Stadtverwaltung Dippol-
diswalde, Markt 2, unter der Rufnummer
03504 64990 geltend zu machen. Sie benö-
tigen: bei der Abholung Ihren Personalaus-
weis und einen Nachweis darüber, dass
dieser Gegenstand wirklich Ihnen gehört
(z.B. eine Rechnung vom Fahrrad, die PIN
vom Handy und Ladekabel, einen Zweit-
schlüssel, ein Bild des Gegenstandes). Der
Fundgegenstand ist zu beschreiben. Für die
Herausgabe wird eine Verwaltungsgebühr in
Höhe von 5,00 € bis 10,00 € erhoben. Das
Fundbüro ist laut Gesetz verpflichtet, Fund-
sachen mindestens sechs Monate lang aufzu-
bewahren (Ausnahme: verderbliche Güter
oder solche, deren Aufbewahrung mit erheb-
lichen Kosten verbunden sind).  Meldet sich
der Verlierer innerhalb dieser Frist nicht, so
hat der Finder Anspruch auf den gefundenen
Gegenstand. Wird dieses Recht durch den
Finder nicht wahrgenommen oder handelt es
sich bei den Fundsachen um in öffentlichen
Gebäuden oder Verkehrsmitteln gefundene
Gegenstände, wird die Stadt selbst Eigentü-
merin der Sachen. Das Fundbüro

Fundsachen

Unsere Stadt zu Fuß entdecken
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen den Histori-
schen Rundwanderweg Berreuth vorstellen –
eine abwechslungsreiche Tour mit herrlichen
Ausblicken, idyllischen Waldwegen und span-
nenden Einblicken in die Geschichte unserer
Region.

Historischer Rundwanderung Berreuth – 
Natur, Geschichte und herrliche Ausblicke

Die abwechslungsreiche Rundwanderung um
Berreuth verbindet Natur, Geschichte und herrli-
che Ausblicke zu einem besonderen Erlebnis für
Wanderfreunde und Heimatentdecker. Die Tour
startet an der heutigen Kita Berreuth, vielen
Einheimischen noch als ehemalige Gaststätte
„Die Stampe“ bekannt. Von dort führt der Weg

zunächst über den historischen Lindenweg, der Teil des alten „Heiligen Weges“ ist. 
Bereits zu Beginn der Wanderung eröffnen sich schöne Ausblicke auf Luchberg, Wilisch und
die Dippser Heide. Eine Sitzgruppe lädt hier zum Verweilen und Genießen des Panoramas
ein. Über Feld- und Waldwege verläuft die Route weiter in Richtung Paulsdorf und Talsperre
Malter. Entlang des Weges erinnern ehemalige Neubauernhöfe und historische Wege an
die bewegte Geschichte der Region.
Vorbei an der ehemaligen Brettmühle, dem Schwarzen Teich und der Schwarzbornquelle
führt die Wanderung durch den idyllischen Lämmergrund. Naturbelassene Waldwege, klei-
ne Bachläufe und ruhige Mischwaldabschnitte prägen diesen Teil der Strecke und machen
ihn besonders reizvoll für Naturliebhaber. Die Schwarzbornquelle war früher für die Bewoh-
ner von besonderer Bedeutung – von hier wurde einst das traditionelle Osterwasser geholt.
Schon bald wird Paulsdorf erreicht, das heute vor allem durch die Talsperre Malter als
beliebtes Ausflugsziel bekannt ist. Hinter dem Gebiet „Mühlfeld“, dessen Name an frühere
Mühlenstandorte erinnert, führt der Weg weiter in das geschichtsträchtige Waldgebiet
„Böthchen“. Um diesen bewaldeten Höhenzug ranken sich bis heute zahlreiche Geschich-
ten und Sagen.
Ein weiterer Höhe-
punkt der Wanderung
ist der naturnahe
Tännichtgrund. Entlang
des Reichstädter
Baches verläuft der
Weg auf schmalen
Waldpfaden durch
ruhige Mischwaldab-
schnitte und bietet
besonders im Frühjahr
eindrucksvolle Naturer-
lebnisse. Anschließend
führt die Route zurück
nach Berreuth und
durch den Schlosspark
mit seinem alten
Baumbestand sowie
den Resten des
ehemaligen Ritterguts.
Informationstafeln
entlang des gesamten
Rundweges geben
interessante Einblicke ©

 O
ut

do
or

ac
tiv

e 
A

G
 



10 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026

Informationen aus der Stadtverwaltung und den kommunalen Einrichtungen

Die Bedeutung der Bücher
Wir leben in einer Zeit, in welcher Bücher Stück für Stück an Bedeu-
tung verlieren und Bildschirme die Aufmerksamkeit vieler junger
Menschen gewinnen. Die durchschnittliche Bildschirmzeit der
Smartphones beträgt allgemein 2.5 Stunden pro Tag, dies variiert
jedoch in den unterschiedlichen Altersklassen. Jugendliche sind
zum Beispiel durchschnittlich 3.5 Stunden am Handy. Wobei der
empfohlenen Wert bei maximal ein bis zwei Stunden liegt. Somit
verbringen Jugendliche zwei Stunden länger vor dem Handy als
eigentlich empfohlen. Dies kann negative Folgen für den Körper,
den Schlaf oder auch für die Psyche haben, da das Handy oftmals
die erst beste Möglichkeit zur Unterhaltung bietet. 
Dabei finden wir gerade in Dippoldiswalde Orte, bei denen Bücher
nicht in Vergessenheit geraten, wie zum Beispiel in Buchhandlun-

gen, Bücherschränken oder der Bibliothek. Hier wird sicherlich jeder
fündig werden, egal welches Genres man bevorzugt. Studien bewei-
sen, dass Bücher zum Beispiel bei der Stressreduzierung, der
Demenzvorbeugung, der Schlafverbesserung, aber auch für die
emotionale Intelligenz viele Vorteile mit sich bringen. Deshalb soll-
ten wir den Zugang zu Büchern gerade in der heutigen Zeit, in
welcher Handys unsere Stimmung und Konzentration beeinflussen,
mehr nutzen. 

Mein Name ist Marie, ich bin 15 Jahre alt und hatte die Möglichkeit,
im Rathaus in Dippoldiswalde mein Schülerpraktikum zu absolvie-
ren. Ich durfte Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit sammeln und
unter anderem diesen Artikel schreiben. 

in die Geschichte und Besonderheiten der Umgebung. Die Wande-
rung verbindet eindrucksvoll Naturerlebnis, regionale Geschichte
und abwechslungsreiche Landschaften und lädt zu einer entspann-
ten Entdeckungstour rund um Berreuth ein.

Tourdaten: 

Strecke: 7 km • Wanderdauer: 2 Stunden 
Anstieg während der Tour: 212 m 

Information: 
Der Rundwanderweg entstand auf Initiative des Ortschaftsrates
Berreuth und wurde mit großem Engagement umgesetzt. 
Ergänzend dazu gibt es einen liebevoll gestalteten kleinen Wander-
führer des Heimatvereins Berreuth, der die Tour mit spannenden
Informationen zur Ortsgeschichte und interessanten Details entlang
des Weges bereichert.
Weitere Informationen zur Region sowie Hinweise zu weiteren
Wanderungen und Freizeitangeboten finden sich auf der Internet-
seite der Stadtverwaltung Dippoldiswalde,
www.dippoldiswalde.de.

Das große Event des Jahres an der Talsperre Malter steht wieder an.
Vom 17.-19.07.2026 wird im Freibad Paulsdorf wieder ein buntes
Programm für Groß und Klein präsentiert. Der Kartenvorverkauf
läuft bereits seit dem 22.05.26. Noch bis 07.06.26 gibt es das Early-
Bird-Wochenendticket für nur 20,00 € zzgl. VVK-Gebühr. Danach
können alle Tages- und Wochenendtickets über die Rezeption des
Campingplatzes Paulsdorf oder online über ww.malter-in-flam-
men.de bis kurz vor der Veranstaltung zum ermäßigten Preis erwor-
ben werden. Natürlich werden auch die Abendkassen wie gewohnt
geöffnet sein. Das ausführliche Programm sowie weitere Informatio-
nen erhalten Sie auf der Event-Homepage. 
Erstmals soll am Kinder- und Familiensonntag ein Floh- und Trödel-
markt stattfinden. Unter dem Motto „Brennende Schnäppchen“
können sich interessierte Händler ab sofort anmelden um ihre Schät-
ze zu verkaufen. Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt über die
Anmeldung unter info@talsperre-malter.de oder telefonisch
03504/612169. Wir freuen uns über ein zahlreiches und buntes
Warenangebot.
Weiterhin möchten wir einen kleinen Aufruf an die Anwohner von
Paulsdorf machen: Entlang der Laufwege zwischen dem Veranstal-
tungsgelände und dem Parkplatz bzw. der Bushaltestellen würden
wir uns sehr freuen, wenn sich das Event-Motto in den Vorgärten an
Zäunen oder Häusern widerspiegeln würde. Wir wollen nicht nur die
Talsperre zum Brennen bringen sondern würden gern auch den
Veranstaltungsort Paulsdorf zum Leuchten erwecken wollen. Wenn
Sie mit Girlanden, Lichterketten oder anderen Leuchten uns dekora-
tiv unterstützen können, wäre das eine tolle optische Aufwertung
des Festwochenendes. Neben der regulären Straßenbeleuchtung

unterstützen Sie damit gleichzeitig den sicheren Heimweg bei
beleuchtetem Ambiente. WTE GmbH

Malter in Flammen 2026
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Das LOHGERBER MUSEUM & GALERIE
Dippoldiswalde und das Museum für mittel-
alterliche Bergbau im Erzgebirge (MiBERZ)
organisieren gemeinsam regelmäßig Vorträ-
ge zu spannenden Themen aus den Berei-
chen Bergbau, Regionalgeschichte und
Erzgebirge.
Am 30. Juni 2026 um 19:00 Uhr wird 
Dr. Manfred Böhme mit seinem Vortrag bei
uns gastieren.

Zum Vortrag:

Die Zinnlagerstätte bei Ehrenfriedersdorf
wurde bis 1990 abgebaut. Nach etwa 500
Jahren bergmännischer Arbeit war der
Sauberg in seinen oberen Etagen weitge-
hend ausgehöhlt. Die Anfänge der Gruben
waren im 15. Jahrhundert. Aber das war
nicht der Beginn der Zinngewinnung im
Revier. Die mit dem Granitstock unter den
Greifensteinen verbundenen Vorkommen
waren schon länger bekannt. Das Erz
gewann man zuerst in Seifenwerken. Ab
wann und in welchen Epochen man mit

dieser Technologie arbeitete, war die
Aufgabe des Forschungsvorhabens von
ArchaeoTin. 
In Zusammenarbeit mit verschiedenen
naturwissenschaftlichen Zweigen ergibt sich
ein umfassendes Bild zu Abbauweisen,
Metallurgie und Landschaftsveränderun-
gen. Dr. Manfred Böhme vom Landesamt für
Archäologie Sachsen wird hierzu Ergebnisse
der im Gelände stattgefundenen Untersu-
chungen vortragen.

Alle wichtigen Informationen 
im Überblick:

Treffpunkt: 
LOHGERBER MUSEUM & GALERIE 
Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18
01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 Uhr | Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt pro Person: 5,00 €
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag 
unter museum@dippoldiswalde.de oder
03504 612418 erforderlich.

Informationen aus der Stadtverwaltung und den kommunalen Einrichtungen

Ins Museum geschaut – Teil 28

Curt Querner „Der alte Rehn in dunkler Joppe“, 1950

Curt Querner ist am 07. April 1904 in Börn-
chen geboren worden. Nach einem künstle-
risch reichen, aber oft schweren Leben ist er
am 10. März vor 50 Jahren in Kreischa
verstorben.

Er ist wohl der bekannteste Maler unserer
Region, der Gemälde, Zeichnungen, Wand-
bilder und Aquarelle geschaffen hat. Unser
Museum besitzt 66 Werke des Künstlers,
von denen ein Ölgemälde und 3 Aquarelle
in der Galerie im 2. Obergeschoss ausge-
stellt sind. Ein Aquarell zeigt uns den Bauern
Rehn. Sein Nachbar, Otto Rehn, Kleinbauer,
war Querners Modell. Ihn hat er zeichnend
und malend über viele Jahre begleitet.
Nach der Lehre zum Schlosser arbeitete
Curt Querner in diesem Beruf in Freital,
Glashütte und Bannewitz. Nach Ermunte-
rungen des Landschaftsmalers Hermann
Lange begann er mit 22 Jahren an der
Dresdner Kunstakademie zu studieren. Das
Studium finanzierte er sich durch Arbeit in
einer Seilerei. Die 13 km zwischen dem
Elternhaus in Börnchen und der Kunstaka-
demie legte er zu Fuß zurück. Nach vier
Jahren verließ er die Kunstakademie. Ein
Jahr später fand seine erste Ausstellung in
der Galerie Junge Kunst von Jósef Sandel

statt. Dennoch konnte er über viele Jahre
von seiner Kunst nicht leben. Die Jahre
zwischen 1940 und 1947 wurden ihm
gestohlen. Er musste in den Krieg ziehen
und kam in Gefangenschaft. Viele seiner
Werke verlor er im Flammenmeer des 13.
Februar 1945. Erst als er um die 60 Jahre alt
war, wurde er „entdeckt“ und konnte von
seinen Arbeiten leben.

„Es gibt als Maler zwar Möglichkeiten, an
die vorderste Reihe zu kommen, […] oder
als ein einfacher Kerl durchs Leben gehen,
[…] eine Malerei mit einfachen Mitteln
aufzubauen, den Weg habe ich gewählt“
(zitiert aus Werkverzeichnis Curt Querner,
1984, S. 7) Und so malte er die Landschaft,
das Dorf, die ihn umgaben und die
Menschen. Einer davon ist Bauer Rehn
gewesen. 

Anja Graul, Städtische Museen Dippoldis-
walde

Vortragsreihe: Dr. Manfred Böhme – 
Die Zinnseifen bei den Greifensteinen. Eine Bergbaulandschaft neu entdeckt

Dr. Manfred Böhme
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Aus den Ortschaften

Dippoldiswalde30. VW-Audi-Handballturnier der BSG Motor Dippoldiswalde
Ein erfolgreiches erstes Turnierwochenende liegt hinter der BSG
Motor Dippoldiswalde. Am 2. Mai standen die Nachwuchsteams im
Mittelpunkt des 30. VW-Audi-Handballturniers und sorgten für
einen rundum gelungenen Auftakt. Die Spiele waren hervorragend
organisiert, sportlich attraktiv und boten den zahlreichen Zuschaue-
rinnen und Zuschauern spannende und faire Begegnungen. Beson-
ders schön war die tolle Stimmung rund um die Spielfelder – mit
vielen netten Gesprächen, begeisterten Fans und strahlenden
Kinderaugen.
Auch abseits des Spielfeldes war einiges geboten. Die Pizzeria
Roma versorgte Gäste und Mannschaften mit leckerer Pizza und
Pasta, dazu durfte natürlich ein Eis zur Abkühlung nicht fehlen. Die
BSG Motor Dippoldiswalde sorgte außerdem mit einem großen
Kuchenbasar, frischem Popcorn und einer Tombola mit tollen Prei-
sen für beste Unterhaltung und das leibliche Wohl aller Besucherin-
nen und Besucher.
Doch nach dem Turnier ist vor dem Turnier: Am 06. Juni stehen die
Frauen- und Männermannschaften im Mittelpunkt des Jubilä-

umsturniers. Gespielt wird als traditio-
nelles Rasenturnier auf dem Gelände
der ehemaligen Jahnturnhalle – genau
dort, wo das traditionsreichste
Vereinsturnier der BSG einst seinen
Anfang nahm.
Für Essen und Getränke ist selbstverständlich gesorgt. Neben
Gegrilltem wird auch ein Bierwagen bereitstehen, sodass einem
geselligen und sportlichen Tag nichts im Wege steht. Am Abend
möchten wir gemeinsam mit allen Gästen, Spielerinnen, Spielern
und Unterstützern bei einem gemütlichen Sportlerball feiern und
den Turniertag in geselliger Atmosphäre ausklingen lassen.
Die BSG Motor Dippoldiswalde lädt alle Sportbegeisterten herz-
lich ein, vorbeizukommen, die Teams anzufeuern und gemeinsam
das 30. VW-Audi-Handballturnier zu feiern. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gäste und ein unvergessliches Turnierwochenende!
www.handball-Dipps.de bsgmotordipps@yahoo.de
0152/29953394 

HennersdorfDorffest Hennersdorf vom 03.07. bis 05.07.2026
Freitag, 03.07.
Festplatz: 
19:00 Uhr         Einlass
19:30 Uhr         Bierfasstisch und Hennersdorfer Abend
Ab 22:00 Uhr   Disco mit DJ FALK – Der Partyshaker 
Essensversorgung: Waldschänke „Altes Raupennest“

Samstag, 04.07.
Sportplatz Hennersdorfer Alm: 
10:30 Uhr         Menschentischkicker Turnier, Rodeo-Bullriding, 
                        Kinder Fußballturnier, Flizzy (Kindersportabzeichen) 
                        & Hüpfburg
Essensversorgung: Gulaschkanone 

Festplatz: 
An 19:00 Uhr    Disco mit DJ SILLE 
                        Tanzeinlage von ShowMotion 
Ab 20:30 Uhr   Schalmeinzunft Hartmannsdorf e.V.
Essensversorgung: Waldschänke „Altes Raupennest“

Sonntag, 05.07.
Festplatz: 
9:00 Uhr           Preisskat im Festzelt 
12:00 Uhr         Mittagessen 
Ab 12:30 Uhr   Losverkauf Vogelschießen 
Für die Kinder: Kindervogel, Tombola & Kinderschminken 
Ab 14:00 Uhr   Kaffeeküche 
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr Schmiedeberger Musikanten 
Essensversorgung: Hähnchenbraterei Böhme & Waldschänke „Altes
Raupennest“

Anzeige(n)

Textil- und Bettenhaus S. Schröder
Alte Altenberger Str. 14 I 01744 Dippoldiswalde

Telefon: 03504 614253

Beim Kauf einer Matratze erhalten
Sie das passende Lattenrost 

zum halben Preis
Aktion gültig 
bis Ende Juni
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Malter Malter erwacht aus dem Winterschlaf: 
Erfolgreicher Aktionstag bei Sonnenschein 

Am 18. April 2026 verwandelte sich Malter in einen Ort voller Taten-
drang. Bei strahlendem Sonnenschein folgten rund 20 freiwillige
Helferinnen und Helfer dem Aufruf zum gemeinsamen Aktionstag,
um unseren Ort fit für das Frühjahr zu machen.

Gemeinsam für ein schöneres Ortsbild
Mit viel Herzblut und Engagement wurden der Wasserspielplatz, die
Kneipp-Becken und der Barfußpfad aus ihrem Winterschlaf
geweckt. Doch damit nicht genug:
• Am Panoramaweg gegenüber dem Paulsdorfer Bad wurden die

Parkbänke fachmännisch geschliffen und neu gestrichen.
• Auch die zwei Pavillons, die unseren Besuchern als idyllische

Rastplätze dienen, erstrahlen dank der fleißigen Hände nun
wieder in neuem Glanz.

Frühjahrsputz mit ernstem Hintergrund
Parallel dazu fand ein umfassender Frühjahrsputz entlang des Pano-

ramaweges statt. Die Menge an gesammeltem Müll war erschre-
ckend und führt uns vor Augen, wie wichtig ein achtsamer Umgang
mit unserer Natur ist. Zur Erinnerung: Viele der gefundenen Gegen-
stände überdauern uns und viele Generationen nach uns:
Fundstück                                   Dauer der natürlichen Zersetzung
Hunderte Zigarettenstummel     ca. 10 Jahre
Plastikmüll                                  20 bis 450 Jahre
Batterien                                    über 100 Jahre 
                                                  (zzgl. Grundwasservergiftung!)
Styroporbecher                          ca. 6.000 Jahre
Glasflaschen                               ca. 50.000 Jahre

Ein herzliches Dankeschön! 
Der Kultur- und Heimatverein Malter e. V. sowie der Ortschaftsrat
Malter danken allen Helferinnen und Helfern für ihren unermüdli-
chen Einsatz. Diese gelungene Aktion ist ein starkes Zeichen für ein
lebendiges und gemeinsames Malter!

Im Rahmen der regelmäßigen Kulturnachmittage des Kultur- und
Heimatvereins Malter e.V. (KHVM), organisiert von Frau Susi Brandt,
fanden in diesem Jahr bereits zwei gut besuchte Veranstaltungen
statt.

Im Februar informierte Herr Reinhard Jäger fachkundig über „Die
Kraft der Bienen- ihre Wirkung auf unsere Gesundheit und die Stär-
kung des Immunsystems“.
Im April folgte ein Vortrag von Herrn Holger Menzer über eine Reise
mit einem „Bulli“, im April/Mai 2023 durch Albanien.
Sein Vortrag führte uns durch ein, vielen noch unbekanntes Land mit
wechselvoller Geschichte, gastfreundlichen Menschen und einer
wunderschönen Natur, darunter viele Weltnaturerbe Stätten.
Herr Menzer fesselte die Gäste mit seiner lebendigen Schilderung
der Reiseerlebnisse und vielfältigen, teils auch widersprüchlichen
Eindrücken. Er verband seinen Vortrag mit der Vermittlung von

umfangreichem Wissen über Land und Leute, Historie und Kenntnis-
sen über die wunderbare Tier- und Pflanzenwelt.
Frau Brandt führte, wie immer charismatisch durch die gelungene
Veranstaltung.

Vielen Dank auch an die Gastgeberin Frau Walther der „Pension
Annette“ und ihre Helferinnen, die leckere Torte, Kaffee und
Getränke servierten.

Es war wieder ein interessanter Nachmittag, der für ein „Miteinan-
der in Malter“ steht.
Ein großes Dankeschön geht an die Organisatoren und alle Beteilig-
ten.

Petra Braun
Ortsvorsteherin von Malter   

Kulturnachmittag am 20.04.2026 in der „Pension Annette“ in Malter



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die von den Mitgliedern des Ortschaftsrates beschlossene Haus-
haltsplanung wurde von der Stadt bestätigt. Die wenigen finanziel-
len Mittel werden jetzt für das Herbstfest, für Jubiläen und für die
Ortsgestaltung ausgegeben. Seit längerem planen wir die Errich-
tung verschiedener Stationen entlang der Alten Osterzgebirgischen
Poststraße – Etablierung eines Entdeckerweges. Im Rahmen der
Flurneuordnung wird demnächst ein Teil des Weges ertüchtigt,
sodass wir mit der Umsetzung unserer Planung beginnen können.

Die jährlichen Ausgaben für die Bepflanzung des Kriegerdenkmals
haben jetzt ein Ende. Dank der Hilfe und einer Sachspende von Frau
Simone Krüger, Inhaberin von Simones Landgartenmarkt GbR aus
dem OT Elend, wurden jetzt mehrjährige Pflanzen eingesetzt. 

Bei guter Witterung und Pflege durch den Heimatverein „Dorfwerk-
statt Obercarsdorf e. V.“ werden sich die Pflanzen vermehren und
bald die entworfenen Sonnenstrahlen symbolisieren. Der Spenderin
und dem Verein schon jetzt ein herzliches Dankeschön!
Weiterhin planen wir die Erstellung einer Gedenktafel, um an die
Gefallenen des zweiten Weltkrieges zu erinnern.

Ihr Ortschaftsrat   

14 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026

ObercarsdorfDer Ortschaftsrat Obercarsdorf informiert

Am 25. April war es wieder so weit: Wir, die Mitglieder des Heimat-
vereins Dorfwerkstatt Obercarsdorf e.V. trafen uns morgens zum
alljährlichen Frühjahrsputz unseres Dorfes. 

Einer der drei Schwerpunkte war auch dieses Jahr wieder das Krie-
gerdenkmal. Wir haben Rasen gemäht und Unkraut gezupft. Das
Pflanzbeet vor dem Denkmal hat dieses Jahr eine komplett neue
Bepflanzung mit Sukkulenten bekommen. Diese wurden aus Mitteln
des Ortschaftsrates und einer Sachspende von Frau Simone Krüger,
Inhaberin von Simones Landgartenmarkt GBR aus Elend, finanziert.
Der nächste Aktionspunkt war der Kinderspielpatz am Sonnenblick.
Wir haben den Pavillon gefegt und gereinigt, das Gras gemäht und
alles wieder hübsch hergerichtet. Auch der Weg zum Pavillon wurde
von Unkraut befreit.
Dritter Einsatzort: Unser Dorfplatz. Wir haben um den Lichterbogen
Unrat und Müll aufgesammelt, die Grünfläche gemäht und so den
Bäumchen, die wir letztes Jahr gepflanzt haben, wieder Freiheit
verschafft, Diese sind inzwischen gut gewachsen und rahmen den
Lichterbogen optisch ein.
Alles ist nun wieder hergerichtet – Das Frühjahr kann loslegen.
Die Aktion hat uns allen wieder Spaß gemacht. Wenn Ihr auch bei
uns mitmachen wollt, meldet Euch doch einfach bei uns über Dorf-
werkstatt-Obercarsdorf@freenet.de oder nutzt unseren Vereinsbrief-
kasten in der Dorfstraße 43 in Obercarsdorf. 

Wir haben noch viele schöne Vorhaben in Planung, freuen uns über
jedes neue Mitglied und viele helfende Hände sowie Ideen.

Auf bald
Die Mitglieder des Vereins „Dorfwerkstatt Obercarsdorf e. V.

Frühjahrsputz Obercarsdorf
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ReichstädtFünf Neuankömmlinge
Am 16.04.2026 gab es in unse-
rem Kindergarten sieben Neu-
aufnahmen. Sieben Hühnereier
mutterseelenallein ohne Mama -
zum Glück waren wir vorbereitet.
Nachdem sie noch eine Nacht im
kühlen Keller in Ruhe ankommen
konnten, bezogen sie am
kommenden Tag den liebevoll
vorbereiteten, wohlig warmen
kleinen Brutkasten in unserem
Früh- und Spätdienstzimmer. Dort hatten sie es schön warm. Mit den
Kindern sprachen wir dann erst einmal über unsere neuen Bewoh-
ner. Wir konnten uns einen kleinen Film anschauen, in dem wir erfuh-
ren wo die Eier nun eigentlich herkamen – aha aus Familie Wünsch-
manns Hühnerstall. Wir haben miteinander besprochen, dass alle
immer leise schauen können und was im Ei alles so passiert. Im Flur
unseres Kindergartens konnten auch die Eltern dem Geschehen gut
folgen. Jeder neue Tag wurde vermerkt – am 21. Tag sollte ja das
Wunder geschehen. Und tatsächlich ganz pünktlich (*6.5.2026)

schlüpften, aus nunmehr aller-
dings nur noch fünf Eiern, drei
flauschig gelbe und zwei eher
dunkle Küken. Im Frühdienst
konnten wir live dabei sein – ein
tolles Erlebnis für alle. Den
kommenden Tag zogen die Fünf
dann in ein großes Gehege in
unseren Flur um. Mit Wärmeplat-
te, Futter und Wasser war dieser
gut eingerichtet. Es ist erstaun-

lich wie schnell die fünf Gesellen wachsen. Schon nach dem
Wochenende waren die ersten Flügelspitzen zu erkennen. Ihr Stall
brauchte allerdings auch erst einmal eine Grundreinigung. Bevor die
Küken dann am Ende der Woche auf den Bauernhof ziehen, suchen
die Kinder gerade ganz fleißig noch ein paar Namen aus. „Flauschi“
steht bereits heute fest. Wir werden die Fünf vermissen.
Vielen Dank an Frau Piskeborn-Leo sowie Herrn Wünschmann, die
dieses Erlebnis für die Kinder und auch uns möglich machten und
uns über die ganze Zeit fachlich begleiteten. 

HAGIOS im Osterzgebirge
“Schweige und höre, neige deines Herzens Ohr. 
Suche den Frieden.“

Gemeinsames Singen tröstet, stimmt zuversichtlich und stärkt. Dazu
treffen wir uns am Freitag, dem 19. Juni 2026, 19:00 Uhr an der
Kapelle bei der Kahlen Höhe in Reichstädt. Wir machen unsere
Körper zu Instrumenten, die tönen, klingen, beten, schweigen und
in Resonanz treten an diesem wundervollen Ort. Es braucht die
eigene Stimme und es gibt keine falschen Töne.
Liederbücher werden vorhanden sein. Alle Sangesfreudigen sind
herzlich willkommen.
Die musikalische Leitung des Abends hat Gabriele Jatzwauk aus
Dresden inne.
Im Anschluss sind alle zu einem guten Schluck in der lauen Sommer-
nacht geladen. Gern können kleine Snacks mitgebracht werden.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine Spende für den Erhalt der
Kapelle wird gebeten.
Gibt es Fragen, dann bitte anrufen: Anja Graul, 0174 – 9914509.

Ein Blick in den Spätsommer: Im Rahmen des EU – Projektes „Gött-
liche Klänge im Erzgebirge - Božské tóny v Krušnohoří“ findet am

12. September 2026, 19:00 Uhr ein
HAGIOS Friedenskonzert mit Helge Burg-
grabe in der Nikolaikirche statt. „Es ist ein
Abend zum Innehalten, Lauschen und
Mitsingen, der Kraft geben kann und den
inneren Frieden stärken möchte, ohne den kein äußerer Friede
möglich sein wird.“ (Kulturbüro Burggrabe)

OberhäslichErster Oberhäslicher Kultursommer
Am 05. und 06. Juni findet der erste Oberhäslicher Kultursommer am Mehrzweckgebäude (Waldblick 4) statt. Dank der Förderung der
Kulturstiftung Sachsen freuen wir uns bei freiem Eintritt Bestsellerautor Frank Goldammer am 05. Juni um 19:00 Uhr sowie die Kinderbuch-
autorin Janine Karst am 06. Juni um 15:00 Uhr und die Freitaler Band „Vollintakt“ am 06. Juni um 19:00 Uhr begrüßen zu dürfen. Für das leib-
liche Wohl sorgt der Oberhäslicher Leben e.V.

Oberhäslicher Leben e.V., Waldblick 4, 01744 Dippoldiswalde / Oberhäslich, oberhaeslicher.leben@web.de 



Blütenmedizin von der Wiese
An einem sonnigen Aprilsamstag trafen sich 12
„Kräuter-Lehrlinge“, um unter der professionel-
len Führung unserer Kräuterexpertin Peggy eine
Wanderung quer durch die Sadisdorfer Flur zu
unternehmen. Uns wurden der Blick und die
Sinne geschärft, was es rund um das eigene Dorf doch für stille
Schätze an essbaren und heilenden Wildkräutern gibt. Egal ob
Wiesenschaumkraut, Löwenzahn, Giersch, Vogelmiere oder Spitz-
wegerich, Knoblauchsraute und Gänseblümchen – Peggy konnte
mit viel Sachkenntnis auf alle Fragen eine korrekte Antwort geben
und vermittelte, so neben dem entspannten Wandern, interessantes
Wissen über unsere heimischen Kräuter und ihre Verwendung. Wie
sagt der Volksmund so schön: „Gegen (oder für) alles ist ein Kraut
gewachsen“ …. Wir wurden aufgeklärt, dass man nicht zu jeder
Jahreszeit alle Kräuter pflücken oder essen kann – bei manchen
werden nur die Blüten oder Wurzeln verwendet, bei anderen sollte
man nur die wirklich jungen Blätter essen und eben auch immer
darauf achten, dass es zu keiner Verwechslung mit einer ungenieß-
baren Art kommt. An Otto´s Eck wurden wir mit einem wunderba-
rem Picknick als Vorgeschmack der später folgenden Kräuterzube-
reitung überrascht. Danke an die fleißigen Helfer!! Auf duftendem,
frischen Brot konnten wir Kräuterbutter, Frühlingsquark und
verschiedene mit Kräutern zubereitete Aufstriche probieren – dazu
ein Käffchen – was braucht man mehr? Nach dieser wohltuenden
Stärkung ging es zurück nach Sadisdorf, wo sich im Pfarrhaus noch
weitere zehn Frauen eingefunden haben, um unter fachkundiger
Anleitung verschiedene Rezepte der Kräuterverarbeitung auszupro-
bieren und anschließend natürlich zu verkosten. Das war noch
einmal das berühmte I-Tüpfelchen des gesamten Tages. Alle Teil-
nehmer waren sehr beeindruckt, wie viel Interessantes aus der Kräu-
ter- und Wildpflanzenkunde uns Peggy beibringen konnte – an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für diesen schönen und
rundum gelungenen Ausflug!

Frühjahrsputz
Nur eine Woche später, am 25.04., fand wieder unsere jährliche
Dorfputzaktion statt. Es wirbelten mehr als 64 kleine und große
Sadisdorfer an ihren vorher bestimmten Arbeitsorten, bei schöns-

tem Wetter (und vor
allem auch guter
Laune) brachten wir alles auf „Hochglanz“.
Besonders freute uns, dass viele unserer erwach-
senen Jugend mithalfen und so im ganzen Dorf
gewerkelt wurde! In der Siedlung, am Landmarkt
auf dem Friedhof, an und in der Schäferei, an der

Bushaltestelle im Oberdorf und sogar in der Pinge (als Vorbereitung
zu unserem Dorffest), an den Wanderrastplätzen und in der Heimat-
stube wurden emsig die Putzlappen und Besen geschwungen und
auch ein Traktor-Schredder kam zum Einsatz.
Pünktlich 12:00 Uhr konnten sich dann alle fleißigen „Helferbien-
chen“ bei einem erfrischenden Getränk und einem kleinen Mittags-
buffet, welches der Verein und der Ortschaftsrat spendierten, stär-
ken und sich am Ergebnis erfreuen. Danke!

Dorffest am 01. Mai 2026 im Jubiläumsjahr
Es ist schon über viele Jahre Tradition in Sadisdorf, dass das MAI-
Baumstellen wirklich erst am 01. Mai pünktlich um 9:00 Uhr erfolgt.
Fast ausschließlich bei bestem Wetter und guter Laune brachten die
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr unseren Maibaum
mit vereinten Kräften wieder in die Senkrechte! Nach einer kurzen
Ansprache durch unseren Ortsbürgermeister verlagerte sich das
Geschehen in Richtung „Rennstrecke“, wo sich unsere jüngeren
Mitbürger mit den selbstgebauten Seifenkisten ein spannendes
Rennen um den begehrten Pokal lieferten. Diesen durfte dieses Jahr
eine stolze Luise Wahl mit nach Hause nehmen – Glückwunsch!
Anschließend ging das muntere Treiben wie gewohnt an, um und in
unserer beliebten “Alten Schäferei“ weiter. Pirat Willy sorgte mit
einem ansprechenden Programm bei unseren Jüngsten für Spaß
und Unterhaltung, so dass die Zeit bis zum Beginn des traditionellen
Vogelschießens gut überbrückt wurde. Beim Kuchenbuffet über-
raschten unsere fleißigen Dorfbäckerinnen wieder mal alle Fein-
schmecker mit ihren liebevoll und professionellen Kreationen – so
toll jedes Jahr auf´s Neue und ein großes Dankeschön an die Spen-
derinnen.
Beim Vogelschießen gab es Spannung pur – das Schießen auf das
Herz entpuppte sich als wahrer Nervenkitzel. Letztendlich blieben
Pokal und Schärpe in den Händen des vorjährigen Schützenkönigs,
Hartmut Wahl, und damit in Sadisdorf. Gratulation!
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Sadisdorf
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Nicht weniger spannend ging es bei den Kindern zu, dort konnte
sich Fabian Schmidt aus Berreuth über einen Sieg und ein tolles
Geschenk freuen – auch hier herzlichen Glückwunsch.
Ein gelungenes Fest nahm am Abend sein wohlverdientes Ende. Ein
großes Dankeschön an die ganz vielen freiwilligen Helfer – denn nur
durch sie können solche Veranstaltungen gestemmt werden!!!
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle auch an unsere wichtigen
Förderer und Sponsoren, die uns finanziell oder mit großzügigen
Spenden unterstützt haben:

Schmiedeberger Gießerei GmbH/SAG Sadisdorfer Agrar GmbH/
Werbeagentur Torsten Zimmermann Sadisdorf/Ondis 24 GmbH
Reichstädt/HiFi-Erthel Obercarsdorf/Autohaus Rettberg GmbH
Schmiedeberg/Fahrschule Kästner Obercarsdorf/KDF Parkett- und
Fußbodenleger GmbH/Physiotherapie Daniel Zimmermann Dippol-
diswalde/Kosmetikstudio Ilona Schäfer/Reinholdshainer Raiffeisen
Handels GmbH/Land- und Forsthof Göbel Obercarsdorf/ARAL-
Tankstelle Mike Bellmann Dippoldiswalde

Bergbau-Tradition am 02. Mai
Anlässlich unseres Jubiläumsjahres, wurde ein Tag des Dorffestes in
die Sadisdorfer Pinge verlegt. Der Bergbau ist fest mit unserem Ort
verwurzelt – heute noch, wenn auch im Dornröschenschlaf. Der
Verein und viele freiwillige Helfer, z.B. aus der Bergarbeitersiedlung,
haben Tage zuvor und selbst noch am 1. Mai abends, eine Meister-
leistung vollbracht und ein feierliches, bergmännisches Ambiente in
der alten Kaue hergerichtet. Das ging nicht ohne das Zutun und die

Erlaubnis der Nutzung durch den Eigen-
tümer und Firmenbesitzer der „Holz-
schmiede Axel Rien“. Dessen Familie brachte sich dann zusätzlich
noch mit einem sofort umlagerten handwerklichen Kinderprogramm
ein – Dankeschön!
Ein weiterer Höhepunkt und Bereicherung waren nicht nur die vier
Aussteller von erhabenen Sadisdorfer Gestein – was Udo aus Naun-
dorf organisiert hatte, sondern auch die zwei Vorträge und die
Pingenwanderung von Prof. Dr. Schilka. Er brachte die historischen
und aktuellen Fakten dem begeisterten Publikum in seiner anschau-
lichen Präsentation nahe. Die Gäste kamen aus Nah und Fern und
füllten die Kaue und die Wandergruppe bis auf das Äußerste ….
Auch diesen beiden Herren gebührt unser Dank!
Der letzte Höhepunkt war dann die Versteigerung zweier meister-
haften, mit der Kettensäge hergestellten „Weihnachtsbäume“. Axel
Rien präsentierte sein Handwerk und Michael Weikl stellte sich als
Auktionär zur Verfügung. Der erste Baum ging nach Reinhardtsgrim-
ma und das zweite Kunstwerk wurde spontan von großherzigen
Sadisdorfern für unsere „Alte Schäferei“ ersteigert. Tolle Geste!! 
Unterm Strich ein unvergesslicher und sonnenschöner Tag in unserer
Dorfgemeinschaft.

Und hier noch die Vorschau für Juni:
Am 23.06.2026 um 18 Uhr gibt es in der „Alte Schäferei“ einen
interessanten Kochkurs mit dem Thermomix.
Bitte eine Voranmeldung unter: vorstand@sadisdorf.info   

Sadisdorf

Schmiedeberg
9. Sadisdorfer Oldtimertreffen 
„Ü 30“ am 05. Juli 2026
Wir, das Dorfgemein-
schaftshaus „Alte Schä-
ferei“ Sadisdorf e.V.
laden wieder alle Oldti-
merliebhaber sowohl
Fahrer als auch Besucher
zu unserem neunten Tref-
fen am 05.07.2026 ein. Alle mobilen Kulturgüter mit zwei, drei, vier
oder mehr Rädern im Bereich Auto, Motorrad und Landtechnik bis
Baujahr 1996 sind herzlich Willkommen. Es bedarf keiner vorherigen
Anmeldung, bei eventuellen Fragen können Sie uns gern per E-Mail
kontaktieren.
Los geht es ab 10:00 Uhr an der Alten Schäferei Sadisdorf (Frauen-
steiner Str.50/01744 Dippoldiswalde OT Sadisdorf) mit dem Eintref-
fen und der Besichtigung aller Fahrzeuge. Gegen Mittag haben wir
eine gemütliche Erzgebirgsrundfahrt geplant. Bei der Ausfahrt
empfehlen wir, dass nur Fahrzeuge mit einer Mindestgeschwindig-
keit von 50km/h teilnehmen. Nähere Informationen gibt’s vor Ort.
Nach dem Wiedereintreffen auf dem Festplatz der Alten Schäferei
gibt es Kaffee und Kuchen. Natürlich ist über den gesamten Tag für
kulinarische Speisen und Getränke gesorgt. Für unsere kleinen
Gäste steht die Hüpfburg zur Verfügung.
Anfragen richtet ihr am besten per Mail an: 
sadisdorfer.ue.30.treffen@gmail.com
Weitere Informationen findet ihr auch auf unserer Webseite
www.sadisdorf.info
Wir freuen uns über jeden Fahrer und alle Besucher!
Bis dahin, eine schöne Zeit.
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Schmiedeberg

Volkssolidarität 
Ortsgruppe Schmiedeberg

Hiermit laden wir alle, auch Nichtmitglieder, zu unserer Veranstal-
tung recht herzlich ein.

Die nächste findet am 25.06.26 um 14:30 Uhr im Martin-Luther-
King-Haus statt.

Uns wird an diesem Nachmittag Herr Scharschmidt aus Freital musi-
kalisch unterhalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

G. Bobe
Tel. Anmeldung: Elisabeth Frenkel | 

Yoga in Possendorf und/oder Online
auch einzelne Termine buchbar 

Sommer-Kursbeginn ab 22.06.2026

montags       10.30 – 12.00 Uhr

freitags         10.30 – 12.00 Uhr

donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr

Mo., Die., Do.
       17.30 - 19.00 Uhr u. 
       19.30 - 21.00 Uhr
Mo. u. Fr. 
       08.30 - 10.00 Uhr
Die. 10.30 - 12.00 Uhr
       20.00 - 21.30 Uhr 
       – Onlinekurs

Anzeige(n)
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Seifersdorf

Seit Anfang Mai ist der Wanderweg am Gründelbach gut begehbar.

Ein Weg für Entdecker

Auf knapp 700 m führt dieser Verbindungsweg vom Ortskern über
den Kirchweg sowie von der Erashöhe über den Waldesrand und
den Steilen Steig von der Talsperre Malter aus in den Seifersdorfer
Grund und zu den Bahnhöfen nach Seifersdorf und Malter.

Highlights am Wegesrand

Das Herzstück der Wanderung ist zweifellos der „Gründelbach“
auch als Oberseifersdorfer Bach bekannt. Die Wegführung wurde
eng mit den Grundstückseigentümern und der bewirtschaftenden
Agrargenossenschaft Ruppendorf abgestimmt. Ein herzlicher Dank

dafür. Die Aufstellung einer Bank zur Rast und zum Genuss der schö-
nen Natur ist vorgesehen.

Für wen ist der Weg geeignet?

Der Weg ist sowohl für Spaziergänger, Familien mit Kindern, als
auch für Mountainbiker geeignet.

Fazit: Schnüren Sie die Schuhe!
Der neue Wanderweg ist mehr als nur eine Verbindung; er ist eine
Einladung, den Alltag hinter sich zu lassen. Ob für die schnelle
Abendrunde oder den ausgedehnten Sonntagsspaziergang – dieser
Weg hat Potenzial.

Ihr Ortschaftsrat 

Der neue Wanderweg am Gründelbach 
verbindet den Kirchweg mit dem Seifersdorfer Grund

Anzeige(n)
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Informationen anderer Behörden

Auch in den Sommermonaten muss die Blutversorgung in der Regi-
on verlässlich gesichert bleiben. Gerade in der Urlaubszeit gerät das
System jedoch unter Druck: Die Spendenbereitschaft sinkt durch
Ferien und vielfältige Freizeitaktivitäten erfahrungsgemäß spürbar,
gleichzeitig bleibt der Bedarf in den Kliniken unverändert hoch.
Hinzu kommt, dass einige Blutpräparate – etwa Thrombozyten – nur
bis zu vier Tage haltbar sind. Eine kontinuierlich hohe Spendentätig-
keit ist deshalb unverzichtbar. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde Menschen dazu
auf, nach Möglichkeit noch vor Antritt einer Urlaubsreise einen Blut-
spendetermin wahrzunehmen. Jede einzelne Spende kann für
Patientinnen und Patienten, etwa bei Operationen, Unfällen oder
bei schweren Erkrankungen, lebensrettend sein.
Auch hohe Temperaturen stellen für das Spenden kein Hindernis
dar. Wenn auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr vor und nach der
Blutspende geachtet wird und man sich nach der Spende etwas Zeit
zur Erholung nimmt, ist eine Blutspende auch an sehr warmen Tagen
gut verträglich.  
In dem Zeitraum vom 29.06. bis 25.09.2026 bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und Spendern in
seinem Versorgungsgebiet mit einer Verlosungsaktion einen zusätz-

lichen, sommerlichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen und
Gewinner können sich über eine Reise nach Rom für zwei Personen
mit drei Übernachtungen inkl. Frühstück und Flug freuen, die im
Frühjahr 2027 stattfinden wird. 
Eine Blutspende vor dem Urlaub ist damit nicht nur eine einfache
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und gleichzeitig zur
Sicherstellung der Patientenversorgung in der Ferienzeit beizutra-
gen, sie bietet sogar eine Gewinnchance für eine unvergessliche
Reise!
Alle DRK-Blutspendetermine unter https://www.blutspende-nord-
ost.de/blutspendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung
gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose Hotline
0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice
www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 27.07.2026 von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
in Dippoldiswalde, Dr.-Friedrichs-Str.25, Kulturzentrum Parksäle 

Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spender*innen auf, 
jetzt zur Absicherung der Patientenversorgung beizutragen 

Sie stehen nicht mehr im Berufsleben und haben ein Herz und viel
Zeit für Kinder? Sie wollen Ihre Lebenserfahrung und Fürsorge an
Kinder weitergeben, die Hilfe brauchen? Werden Sie gern Bereit-
schaftspflege(groß)eltern für Kinder. 

Landkreis sucht Pflegefamilien
In schwierigen Lebenssituationen benötigen Kinder eine sichere
und liebevolle Umgebung. Als Bereitschaftspflege(groß)eltern
geben Sie Kindern über Tag und Nacht vorübergehend ein liebevol-
les Zuhause.
Das Jugendamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
sucht Personen, die diese Aufgabe übernehmen wollen. Denn aus
verschiedenen Gründen sind Eltern nicht immer in der Lage, ihre
Kinder im bisherigen Lebensumfeld zu betreuen. Bereitschaftspfle-
ge(groß)eltern können diesen Kindern zeitlich begrenzt familiäre
Anbindung geben. 
„Wenn Sie sich für Kinder engagieren möchten, informieren Sie sich
gern bei uns im Jugendamt zum Thema Pflegeeltern. Jedes Kind,
was familiennah betreut werden kann, bekommt damit eine neue
Chance im Leben. Pflegekinder brauchen ein sicheres Zuhause, viel
Unterstützung, Zuverlässigkeit und Geborgenheit“, so Landrat
Michael Geisler. 

Warum Bereitschaftspflege wertvoll ist
Die Begegnung und das Zusammenleben mit Kindern ist eine
wunderbare, aber auch herausfordernde Erfahrung, die Ihr Leben
bereichern kann. Vielleicht wohnen die eigenen Kinder und Enkel
weit weg, vielleicht haben Sie den Wunsch, nochmal für Kinder da

sein zu dürfen. Nutzen Sie Ihre Lebenserfahrung, um Kindern in
einer schwierigen Lebenslage zu helfen. 
Vollzeitpflege ist eine Hilfe zur Erziehung, die im Sozialgesetzbuch
Achtes Buch (SGB VIII) - Kinder und Jugendhilfe – geregelt ist. Sie
werden vom Jugendamt deshalb vor, während und nach dem Pfle-
geverhältnis begleitet und geschult. Bereitschaftspflegefamilien
werden Teil eines Netzwerkes engagierter Menschen und erhalten
umfassende Unterstützung. 
Ihr Engagement ist, bezogen auf das Kind, zeitlich befristet. So
können Sie immer wieder neu entscheiden, ob Sie noch Bereit-
schaftspflege(groß)eltern sein möchten. Dennoch braucht es Ihre
Flexibilität, weil immer individuell geprüft wird, wie lange das Kind
in einer Bereitschaftspflegefamilie bleibt. 

Sie sind neugierig geworden?
Wenn Sie überlegen, ein Kind befristet in Pflege zu nehmen, erhal-
ten Sie beim Pflegekinderdienst des Jugendamtes zahlreiche Infor-
mationen, beispielsweise zu den Voraussetzungen, dem Ablauf
eines Pflegeverhältnisses, den finanziellen Rahmenbedingungen
und zu den Unterstützungsangeboten für Pflegeeltern.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Ihr Team des Pflegekinderdienstes 

Weitere allgemeine Informationen finden Sie hier: 
https://www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html
Weitere Fragen richten Sie an: 
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de

Werden Sie ein Anker in stürmischen Zeiten.
Werden Sie Bereitschaftspflege(groß)eltern!



Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026 21Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Kreisprojekt geförderter Breitbandausbau: Tag der offenen Baustelle

Am 18. Juni 2026 laden der Landkreis und die SachsenEnergie alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zum Tag der offenen
Baustelle ein. 

Wann: 18.06.2026, 15:30 bis 18:30 Uhr
Wo:  Jahrmarktwiese, gegenüber der Lungkwitzer Straße 18

in Kreischa
Was:  Blick hinter die Kulissen des Glasfaserausbaus werfen 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Ausbau moderner Infrastruktur ist eine der zentralen Zukunfts-
aufgaben in unserer Region. Glasfaseranschlüsse bilden dabei das
Rückgrat einer leistungsfähigen digitalen Versorgung – unverzicht-
bar für Homeoffice, Streaming, Telemedizin oder smarte Haustech-
nik. Doch bevor die schnelle Leitung im eigenen Zuhause ankommt,

sind zahlreiche Schritte notwendig, die im Alltag oft verborgen blei-
ben. 
Freuen Sie sich auf praxisnahe und anschauliche Einblicke in die
Verlegung von Glasfaser und auch Strom, spannende Schauvorfüh-
rungen sowie den direkten Austausch mit Expertinnen und Experten
an den Infoständen. Sie erfahren, wie aufwendig die Adressklärung
im Vorfeld ist, wie eng die Abstimmung mit anderen Bauprojekten
erfolgen muss und welche Rolle der Schutz sensibler Naturflächen
spielt. Auch getrennte Bauabläufe, technische Besonderheiten und
unerwartete Gegebenheiten im Boden gehören zu den alltäglichen
Herausforderungen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen, mit Fachleuten ins
Gespräch zu kommen und einen Blick auf die Technologien zu werfen,
die unsere Region fit für die kommenden Jahrzehnte machen. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen inspirierenden Austausch. 

Informationen anderer Behörden

Der Nationale GEOPARK Sachsens Mitte auf Exkursion mit bayerischen Kollegen aus
dem Nationalen GeoPark Bayern - Böhmen

Im Rahmen des Interreg-Projek-
tes „Erde – Wasser – Klima“
(BYCZ01-080) bot der Nationale
GEOPARK Bayern-Böhmen eine
Exkursion vom 15. – 19. April
2026 in die beiden tsche-
chischen Geoparks „Ceský raj“
und „Ralsko“ an. Die Exkursion
richtete sich an in der Umweltbil-
dung tätige Personen, wie
GeoPark-Ranger, Naturpark-
Ranger, Umweltpädagogen bzw.
Mitarbeitende in entsprechen-
den Einrichtungen. 
Da noch Plätze frei waren, hatten
sie diese dem GEOPARK Sachsens Mitte angeboten. Am 17. April in
aller Herrgottsfrühe war Abfahrt, um pünktlich 8:00 Uhr in Turnov,
nahe Liberec,  in  den dritten Exkursionstag zu starten. 
In ihrem Geschäftsgebäude präsentierten die böhmischen Freunde
ihren UNESCO-GeoPark und seine Schätze. Er ist der einzige seiner
Art in Tschechien. Es gab jede Menge interessante Neuigkeiten,
Infos zur Zertifizierung als UNESCO-GeoPark, zur hiesigen Erdge-
schichte und zum Böhmischen Paradies. Anschließend besuchten
wir in Nova Paka noch einen traumhaften geologischen Lehrpfad mit
GEO-Infopunkt für Groß und Klein sowie ein Geologie-Museum. Bei
einem gemeinsamen, typisch böhmischen Abendessen neigte sich
unser erster Tag seinem Ende. 
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen der Wanderschuhe. Wer

nicht glauben kann, dass unsere
Sächsische Schweiz mit dem
Böhmischen Paradies ein noch
mondäneres Pendant hat, der
sollte sich das selbst ansehen.
Gigantische Sandsteinsäulen
und Felsmassive wechseln sich
ab mit beeindruckenden
Wäldern und zahlreichen Burgen
in luftigen Höhen. Begleitet
wurde die Wanderung – wie
übrigens die gesamte Zeit – von
Luci, unserer tschechischen
Dolmetscherin und drei einhei-
mischen Geologen. Wir haben

den Teilnehmern unseren GeoPark Sachsens Mitte präsentieren
dürfen und erste Gedanken für eine Kooperation diskutiert. 
Am Sonntagmorgen besuchten wir noch das fantastische Stadtmu-
seum von Turnov und gegen Mittag hieß es auch schon wieder
Abschied nehmen. Es waren drei fachlich sehr fundierte Tage bei
nunmehr guten Freunden, zahlreiche neue Eindrücke, Anregungen
und Informationen sowie ein kaiserliches Wetter. 
Mit unseren Bayrischen Freunden haben wir bereits ein Wiederse-
hen im GEOPARK Sachsens Mitte verabredet, denn wie viel man
voneinander lernen kann, bemerkt man wirklich erst in persönlichen
Gesprächen.

Foto: GEOPARK

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:
➔  Stadtverwaltung Dippoldiswalde – Parksäle
➔  Betten-Uhlmann 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Online
-Beratu

ng
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Der Frühling bringt neue Energie mit sich – und
oft auch den Impuls, Neues auszuprobieren und
sich einzubringen. In Dippoldiswalde gibt es
viele unkomplizierte Möglichkeiten, direkt vor
Ort aktiv zu werden.
Ob als Helfer*in zum Mühlentag in der Körner-
mühle Ammelsdorf, bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Dippoldiswalde, als zupackender Naturliebhaber beim Land-
schaftspflegeverband Sächs. Schweiz oder als Fahrer*in für das
Spielmobil des Kinderschutzbundes – überall werden Menschen
gesucht, die etwas Zeit mitbringen.
Ehrenamt heißt hier vor allem: mitmachen, Neues kennenlernen und
gemeinsam etwas auf die Beine stellen. Dabei zeigt sich schnell,
dass Helfen nicht nur sinnvoll ist, sondern auch Freude macht und
Menschen verbindet. „Es entstehen Begegnungen, kleine Erlebnis-
se und Momente, die den Alltag bereichern“, so Ron Günther, Koor-
dinator der Ehrenamtsplattform für den Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge.
Die Plattform ehrensache.jetzt hilft dabei, das passende Ehrenamt
zu finden – regional, übersichtlich und unkompliziert. Angebote für
Pirna und Umgebung gibt es unter https://soe.ehrensache.jetzt/.
Als Ansprechpartner steht Ron Günther telefonisch unter
0151/42068156 oder per E-Mail an guenther@buergerstiftung-dres-
den.de zur Verfügung.

Hintergrund

Über ehrensache.jetzt: Die digitale Ehrenamtsplattform ehrensa-
che.jetzt bietet Menschen in ganz Sachsen die Möglichkeit, ein Enga-

gement zu finden, das zu ihren Interessen, Fähig-
keiten und zeitlichen Möglichkeiten passt.
Gemeinnützige Organisationen und Initiativen
können kostenfrei Inserate veröffentlichen und
gezielt nach Unterstützung suchen. Freiwillige
nehmen direkt Kontakt zur Einsatzstelle auf – ohne
Umwege. Die Plattform wurde 2019 von der

Bürgerstiftung Dresden entwickelt und richtet sich besonders an
Engagierte, die einen flexiblen, modernen Zugang zum Ehrenamt
suchen. Gleichzeitig soll sie einen Beitrag zur Attraktivität des ländli-
chen Raums leisten. Das Angebot ist in allen sächsischen Landkreisen
und der Stadt Dresden nutzbar. Das Projekt „Digitale Ehrenamtsplatt-
form für Sachsen“ wird gefördert durch das Sächsische Staatsministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
und finanziert aus Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haushalts. Das Angebot dresden.ehrensa-
che.jetzt wird gefördert von der Landeshauptstadt Dresden. 

Über die Bürgerstiftung Dresden: Die Bürgerstiftung Dresden ist
eine private, unabhängige, gemeinnützige Stiftung, die seit über 25
Jahren bürgerschaftliches Engagement in Dresden und ganz Sach-
sen fördert. Sie stärkt freiwilliges Engagement, unterstützt zivilge-
sellschaftliche Initiativen und entwickelt eigene Projekte in den
Bereichen Bildung, Soziales, Kultur, Umwelt, Jugend, Tierschutz und
Gesundheitsprävention. Mit ehrensache.jetzt schafft sie eine digitale
Brücke zwischen Menschen, die helfen wollen, und den Orten, an
denen Hilfe gebraucht wird. Darüber hinaus fungiert sie als Dienstleis-
terin für Stifter, die eigene Projekte oder Förderzwecke verwirklichen
möchten.

Gemeinsam aktiv in Dippoldiswalde – Ehrenamt suchen und finden

Die LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ lädt alle Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinden Bannewitz, Dippoldiswalde, Freital,
Kreischa, Rabenau und Tharandt herzlich zu einem Infomarkt rund
um das Thema erneuerbare Energien ein. 

Dienstag, 23. Juni 2026
17:00 bis 20:00 Uhr 📍 Haus des Gastes Oelsa, Rabenau

Ob Windkraft, Freiflächenphotovoltaik oder andere Formen nach-
haltiger Energiegewinnung – die Veranstaltung bietet umfassende
Einblicke in aktuelle Entwicklungen und regionale Projekte. Vertrete-
rinnen und Vertreter der beteiligten Gemeinden, des Planungsver-

bands Oberes Elbtal - Osterzgebirge, des Landkreises
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie weitere
Fachleute stehen für Gespräche und Fragen zur Verfü-
gung.
Kommen Sie ins Gespräch – informieren Sie sich! Ein fortlaufender
Einlass ist während der gesamten Veranstaltungszeit möglich. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
Die LEADER-Region freut sich auf Ihre Teilnahme und einen
konstruktiven Austausch.

Weitere Informationen zu der Veranstaltung finden Sie unter: 
https://www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/sensiee

Einladung zum Infomarkt „Erneuerbare Energien“ im Silbernen Erzgebirge

GEOPARK Sachsens Mitte e. V.
Neue Ausgabe einer Broschüre mit Vorschlägen für geführte Wanderungen im GEOPARK

Ab sofort können Wanderfreunde beim GEOPARK Sachsens Mitte
e.V. eine aktualisierte Broschüre mit Vorschlägen für geführte
Wanderungen sowie einer kurzen Vorstellung des GEOPARKs bezie-
hen. Die 28-seitige Broschüre stellt 22 Wanderungen vor, die von
zertifizierten GEOPARK-Rangern bzw. Wanderführern erarbeitet
wurden und ab sofort gebucht werden können. Thematisch sind die
Angebote breit gefächert. Neben geologischen Erlebnistouren sind
u. a. auch kreative Malkurse in der Natur, Vogelstimmenwanderun-
gen, Eisenbahnromantik, Reisen in unsere Bergbautraditionen und

Wandern & Singen dabei. Also für jeden etwas...
Neben den einzelnen Streckenverläufen werden natürlich auch die
Dauer, Länge sowie die Schwierigkeitsgrade beschrieben. Diese
Touren eignen sich auch sehr gut als Familienwanderungen oder für
teambildende Firmenevents.
Kostenloser Bezug über: Mail: kontakt@geopark-sachsen.de
Telefon: 035055 696820
Als PDF finden Sie die Broschüre unter:
https://www.geopark-sachsen.de/de/geopark-erleben/touren/
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Wanderung zum Sommeranfang
Die Rundwanderung beginnt am 21.06.2026 10:00 Uhr auf dem
Parkplatz am „Waldblick“ in Kurort Hartha. Von hier aus wandern wir
zum S-Berg und auf dem Mauerhammer zum Heinrichs Eck und
Cottas Grab, weiter zum Kienberg mit Blick nach Westen. Durch den
Forstbotanischen Garten und den Zeisiggrund kommen wir zum
Forstpark und das Folgengut, vorbei am „Sonnenkarussell“, zurück.
Die Streckenlänge beträgt ca. 8 km. Anmeldung erbeten unter
035203 2530 oder per E-Mail: moegel_bs@web.de. 
Herzlich willkommen!

Rolf Mögel, Gästeführer ERZGBIRGE e.V.

Wandern auf dem Tharandter Malerweg
Die Rundwanderung beginnt am 12.07.2026 10:00 Uhr am Bahnhof
Tharandt unter dem Titel: „Wie Künstler Tharandt sahen“. Auf dem
Weg besteht die Möglichkeit einige historische Bilder namhafter
Künstler der Romantik mit dem heutigen Zustand zu vergleichen.
Die Strecke beträgt, mit dem Aufstieg zur Burgruine ca. 5 km. Gute
Beweglichkeit und festes Schuhwerk sind wünschenswert. Anmel-
dung erbeten unter 035203 2530               
oder per E-Mail; moegel_bs@web.de. Herzlich willkommen!

Rolf Mögel, Gästeführer ERZGEBIRGE e.V.

Informationen anderer Behörden

Frauensteiner Orgeltage 2026
Die Veranstaltungsreihe des Gottfried-Silbermann-Museums
Frauenstein

Am Sonntag, dem 14. Juni,
findet im Silbermann-Museum
ein Konzert statt. Zu Gast ist
Enikö Ginzery aus der Slowakei
mit ihrem Cimbalom – ein selte-
nes Instrument, welches schon
seit vielen Jahrhunderten in
Europa gespielt wird.
Silbermann selbst war als Instru-
mentenbauer fasziniert von

diesem Instrument, welches nach seinem Erschaffer Pantaleon
Hebenstreit als das „pantaleonische Cimbalom“ bezeichnet wurde.
Aufgrund eines Zerwürfnisses mit Hebenstreit verwarf er seine Pläne
zum Nachbau. 
Datum: 14. Juni 2026, Beginn: 16 Uhr
Gottfried-Silbermann-Museum
Markt 409623 Frauenstein
Eintritt 12 € | Ermäßigt 10 € | Kinder 5 €

Vorbestellung und Reservierung unter Telefon: 037326-1224 oder
per E-Mail: silbermann.museum@frauenstein.com
Die Veranstaltungsreihe des Gottfried-Silbermann-Museum Veran-
staltungsreihe des Gottfried-Silbermann-Museums Frauenstein

Die Volkshochschule informiert über aktuelle Kursangebote 
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze: 

26F51017D, Ratgeber Smartphone 
Do, 18.06.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE, Altenberg, "Geißlerhaus
in Bärenstein", 5,00 € 
26F51018D, Ratgeber Smartphone 
Do, 18.06.2026, 10:30 - 12:00 Uhr, 1 x 2 LE, Altenberg, "Geißlerhaus
in Bärenstein", 5,00 € 
26F110038D, Portugal im Uhrzeigersinn 
So, 21.06.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg, "Geißlerhaus
in Bärenstein", 0,00 € 
26F50214D, Smartphone - Kleingruppenkurs 
Mi, 24.06.2026, 16:30 - 19:45 Uhr, 1 x 4 LE, Dippoldiswalde, "Alte
Pforte", 48,00 € 

26F51029D, Ratgeber Smartphone 
Do, 25.06.2026, 13:00 - 14:30 Uhr, 1 x 2 LE, Glashütte, Arthur-
Fiebig-Haus, 5,00 € 
26F11039D, Die "schöne Schlafende im Herzen Italiens" - unter-
wegs in der Bergwelt der Abruzzen 
So, 05.07.2026, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3 UE, Altenberg, "Geißlerhaus
in Bärenstein", 0,00 € 
Informationen und Anmeldungen: 
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990 
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 6413748 
E-Mail: info@vhs-ssoe.de, Internet: www.vhs-ssoe.de

SNAP – Hip Hop – talentCAMPus für Kinder und Jugendliche in Freital

Eine Woche voller Tanz, Kreativität und Gemeinschaft
Bewegung, Musik und jede Menge Kreativität stehen im Mittel-
punkt des Projekts „SNAP – Hip Hop“ in Freital. Kinder im Alter von
8 bis 14 Jahren erwartet eine abwechslungsreiche Ferienwoche. In
spannenden Workshops probieren die Jugendlichen verschiedene
Hip-Hop- und Tanzrichtungen aus und entdecken dabei spielerisch
ihre eigenen Bewegungen und Ausdrucksmöglichkeiten. Schritt für
Schritt entsteht aus den gemeinsamen Ideen eine Choreografie, die
am Ende der Woche präsentiert wird. 
Auch das Bühnenbild gestalten sie selbst und verleihen ihrer Auffüh-
rung damit eine persönliche Note.
Begleitet von erfahrenen pädagogischen und künstlerischen Fach-
kräften entdecken die Kinder ihre kreativen Fähigkeiten, stärken

Teamgeist und sammeln neue Erfahrungen – mit viel Spaß und
Raum für eigene Ideen.
• 26F50903F, Mo - Fr, 06.07. - 10.07.2026, 09:00 - 15:45 Uhr, Frei-

tal, Regenbogen Mehrgenerationenhaus, kostenfrei
Die Teilnahme ist kostenfrei, inklusive Mittagessen und Material.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Informationen und Anmeldung:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel. 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel. 0351 6413748 
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de 
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Informationen anderer Behörden

„100 Tage – 100 Ehrenamtliche: 
Nominiert eure Engagierten!“
Vom 1. Juli bis 9. Oktober 2026 suchen wir 100 junge Menschen im
Alter zwischen 14 und 27 Jahren, die sich in ihrem Gemeinwesen
ehrenamtlich engagieren und durch ihr Wirken beeindrucken. Die
Nominierten werden im Rahmen einer feierlichen Ehrenamtsgala
zum Internationalen Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember 2026
gewürdigt.

Wer kann nominiert werden?
Alle jungen Menschen im Alter von 14 bis 27 Jahre, die sich in Verei-
nen, Initiativen, sozialen Projekten, Umweltgruppen oder anderen
gemeinnützigen Zusammenhängen ehrenamtlich engagieren. Ob in
der Kinderbetreuung, im Umweltschutz, in der Kultur, im Sport oder
in der Nachbarschaftshilfe – Hauptsache, ihr Einsatz bereichert das
Gemeinwohl!

Wie funktioniert die Nominierung?
1. Ehrenamtliche vorschlagen: Jeder, ob Vereinsvorstand, Bürger-

meister*in oder Nachbar kann im Zeitraum vom 01. Juli 2026 bis
zum 9. Oktober 2026 Nominierungen einreichen.

2. Gesucht werden junge Menschen bis 27 Jahre, die sich mit Herz,
Zeit und Ideen für unsere Gesellschaft einsetzen – ob in Jugend-
verbänden, Sportvereinen, Nachbarschaftsinitiativen, Kulturpro-
jekten, Umwelt- oder Sozialengagement. 

Wichtig: Seit diesem Jahr wird die Nominierung noch einfacher und
schneller: Sie erfolgt ausschließlich über einen Online-Bogen. Ab
dem 01. Juli ist dieser für 100 Tage freigeschaltet – bequem, unkom-
pliziert und jederzeit erreichbar auf Homepage des Jugendring
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. unter 
www.jugendring-soe.de

Ehrenamt hat viele Gesichter: Von der Trainingsleitung über Mento-
ring, Rettungsdienst, Nachhilfe, Musik- und Kulturarbeit, Sport bis
hin zu politischer Bildung, Integration, Demokratie- und Klimaenga-
gement – wir möchten das Engagement sichtbar machen!

Die Ehrung
Alle 100 nominierten Ehrenamtlichen erhalten eine Einladung zur
Ehrenamtsgala am 5. Dezember 2026 – dem Internationalen Tag
des Ehrenamtes. Hier wird das ehrenamtliche Engagement öffent-
lich gewürdigt und den jungen Ehrenamtlichen DANKE gesagt.
Darüber hinaus bietet die Veranstaltung Raum für Austausch, Inspi-
ration und Wertschätzung des ehrenamtlichen Engagements.

Machen Sie mit, unterstützen Sie ehrenamtliches Engagement und
nominieren Ihre jungen Engagierten!

V.i.S.d.P.  Peggy Pöhland, Geschäftsführende pädagogische Leiterin

Anzeige(n)
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Abends sieht es anders aus –
Das Erzählbild „Abends sieht es anders aus“ aus dem Erzählbildzyklus

„Von Menschen und ihrem Leben in der Gemeinschaft“ ist zusam-
men mit den Such- und Lupenkarten sowie dem Erzählbuch ein
Lehr- und Lernmaterial für den Elementarbereich Kindergarten und
Grundschule. Es fördert die Beobachtung, räumliche Vorstellung
und Orientierung, regt die Sprachförderung an und unterstützt sie in
besonderer Weise.
Das Material motiviert die Kinder, das Sichtbare und Unsichtbare mit
ihrem eigenen Erfahrungswissen zu verbinden und darüber zu
erzählen. Die vielen großen und kleinen Details verdeutlichen
Zusammenhänge aus verschiedenen Themenfeldern, zum Beispiel
von Natur und Technik, von Verkehr auf Straße und Schiene und in
der Luft. Elektroautos können an speziellen Säulen tanken. Wenn
sich die Dunkelheit auf Straßen und Plätze legt, arbeiten Menschen
auch nachts, während andere schlafen. Gebäude sehen dann anders
aus und haben eine ganz besondere Wirkung durch die verschiede-
nen Lichteffekte. Auf einer nächtlichen Erkundungsreise durch
diesen Stadtteil gibt es neben vielen anderen Aktionen auch nacht-
aktive Tiere zu entdecken.
Der nächtliche Stadtteil vollendet den Zyklus „Von Menschen und
ihrem Leben in der Gemeinschaft“. Er ist besonders, wichtig und
einzigartig für Kinder, denn er stellt das Leben, Arbeiten und Wohnen
an einem Wochenende im Spätsommer am schon dunklen Abend dar.
Ein Feuerwehrfest und die vielen Aktionen dazu ringsherum geben
einen Einblick in die Arbeit, die Brandschutzerziehung und Brand-

schutzaufklärung der Feuerwehr. Die Ankunft der Züge auf dem
Bahnhof und mit ihnen verschiedene Menschen aus Nah und Fern,
das Fahren mit der Straßenbahn, dem Bus und der U-Bahn in der
Stadt, verdeutlichen den Kindern die Möglichkeit des Unterwegs-
seins und Reisens in den speziellen Formen. 
Das Krankenhaus hat eine wichtige Funktion am Tag und auch in der
Nacht. Viele Menschen arbeiten dort und werden gepflegt, Besu-
cher/-innen kommen und gehen. Aber auch noch andere Menschen
arbeiten nachts in der Stadt. Diese zu entdecken ist Aufgabe und
Herausforderung.
Die Dunkelheit und das Licht der Straßenlaternen und aus den Fens-
tern der Häuser, die Sterne und das Feuerwerk am Nachthimmel
faszinieren, setzen Akzente und laden zum genauen Schauen und
Erzählen ein. 
Auch einige Tiere der Nacht können wir entdecken. Auf diesem Bild
treffen wir Akteurinnen und Akteure aus den Erzählbildern und -
büchern von „So leben wir“ und „Ein schöner Tag“ wieder, gehen
gemeinsam mit ihnen auf nächtliche Entdeckung durch die Stadt
und erzählen von Menschen und ihrem Leben in der Gemeinschaft.
Auf diese Weise können die Kinder teilhaben an den Familien-,
Arbeits- und Lebenswelten der Menschen und auch an der Welt der
Tiere. 
Sie können die Nacht in ihrer Einzigartigkeit und Besonderheit erle-
ben und mit ihrem eigenen Erfahrungswissen verknüpfen.

Kinderseite
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Wer arbeitet noch zu später Stunde?

Wenn du nachts schläfst, sind andere wach
und verrichten ihr Werk, ganz ohne viel Krach.
Sie fahren in Autos oder auf Schienen
und können verschiedene Apparaturen bedienen.

Im Krankenhaus kommen Kinder zu Welt,
dem Arzt und der Hebamme das allzeit gefällt.
Auch wird in der Nacht noch operiert,
der Arzt bleibt wach, das ist garantiert.
Damit der Patienten Wunden auch heilen,
die Nachtschwestern sich die Arbeit aufteilen.

Sollen pünktlich ankommen bestellte Waren,
der LKW-Fahrer muss auch nachts noch fahren
Der Fluglotse ist wach auch zu später Stund’,
damit der Flieger kann landen – heil und gesund.

Während der Waggon rattert leise dahin,
kontrolliert und steuert die Lokführerin.

In der Backstube beginnt der Tag in der Nacht,
der Bäcker soeben den Ofen anmacht.

Die Journalistin tippt Worte in den Computer hinein,
die kommen dann in die Nachrichten rein.
Jetzt wird auch noch die Zeitung gemacht
und am Morgen in die Briefkästen gebracht.

Wenn du dann aufwachst, gehen die anderen schlafen.
Die haben gearbeitet im Hof und im Hafen.
Dank ihrer Hände fleißigem Tun
können du und ich in der Nacht immer ruhn.

Wusstest du schon, …, dass manche Menschen freiwillig und 
andere hauptberuflich in der Feuerwehr arbeiten?

Wenn man bei einem Brand die Telefonnummer 112 wählt, dann
erwartet man, dass sofort Feuerwehrleute zu Hilfe kommen. Doch
nicht für alle Feuerwehrmänner und -frauen ist diese Arbeit der
Hauptberuf. In Deutschland sind sogar die meisten
Feuerwehrleute ehrenamtlich im Einsatz. Die kommen meistens in
kleineren und mittleren Städten oder auf dem Land zum Einsatz. Sie
helfen der Berufsfeuerwehr aber auch in den Randgebieten der
Großstädte, damit die Menschen dort nicht lange warten müssen,
bis ein Löschfahrzeug aus dem Stadtzentrum zu ihnen kommt. Die
freiwilligen Helferinnen und Helfer müssen wie die Mitglieder der

Berufsfeuerwehr bestimmte Kriterien erfüllen. So müssen sie vorwei-
sen, dass sie körperlich und geistig fit sind und dass sie an einer
Feuerwehrschule eine Ausbildung absolviert haben. Im Unterschied
zu Berufsfeuerwehrleuten bekommen Freiwillige kein
oder nur in Ausnahmefällen Geld für ihren Einsatz. Eine Bezahlung
könnten sich kleine Städte und Gemeinden gar nicht leisten und
sind deshalb froh, dass sich genügend Menschen freiwillig in der
Feuerwehr engagieren. Denn Löschfahrzeuge, Ausrüstung und
Dienstkleidung müssen auf jeden Fall bezahlt werden. Wenn man
hauptberuflich in der Feuerwehr arbeitet, hat man eine längere
Ausbildungszeit hinter sich gebracht. Da die Berufsfeuerwehrleute
Tag und Nacht bereitstehen, arbeiten sie in Schichten. Und sie
werden für ihre Arbeit entlohnt. Wann eine Berufsfeuerwehr
notwendig ist und wann eine freiwillige Feuerwehr, ist in den Geset-
zen der einzelnen Bundesländer festgelegt.

Feuer, Licht und Wärme

Das Feuer, ja das mag ich gern,
es leuchtet heller als ein Stern.
Als Lagerfeuer wärmt es mich,
erstrahlt auf dem Geburtstagstisch.
Mit seiner Flammen goldnem Schein
bringt’ s Licht ins Dunkel schnell hinein.

Schlummertrunk für süße Träume (für 4 Personen)

Der Tag war so schön und aufregend, dass du jetzt sicher noch
nicht einschlafen kannst. Kein Problem, da hilft ein leckerer veganer
Schlummertrunk.

Dafür brauchst du:
• 200 ml Mandelmilch
• 1/2 reife Banane
• 1/2 Vanilleschote
• 1/2 TL Lavendelblüten naturbelassen
• 1 Prise Zimt

Und so wird es gemacht:
Die Banane zerdrücken und zur Mandelmilch geben. Das Gemisch
aufkochen und dabei kräftig verrühren. Anschließend das Mark aus
der Vanilleschote kratzen und zusammen mit dem Zimt und den
Lavendelblüten zum Mandel-Bananen-Mix geben. Jetzt sollte alles
noch ca. 2 Minuten ziehen. Danach kann man es lauwarm genießen
und mit Sicherheit auf süße Träume hoffen.

Viel Freude beim Entdecken und Ausprobieren wünschen 
die Autorinnen Kerstin und Jenny Barthel

Kinderseite

ELEKTRO-FRANKE

An der Lockwitz 76 | 01768 Glashütte OT Oberfrauendorf
Telefon: (0 35 04)  61 46 02 | Fax: 61 47 45 | Funk: (01 71) 3 80 98 03

E-Mail: detlef-franke@web.de

Fachbetrieb für Elektro- und Sanitärinstallation, 
Elektrogeräte und Service

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 11.06.2026.

Es gibt frisches Schweinefleisch, alles rund ums
Grillen aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382

Anzeige(n)



Nummer 247 • Ausgabe 6 • 5. Juni 2026 27Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Kirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 
Friedenskapelle
Lutherplatz 23 | Schmiedeberg 
Telefon: 03 50 52-2 50 20 | Fax: 03 50 52- 61 335
E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 
Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine 
jeden Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst/mit Kindergottesdienst
(außer 28.06.)
10.06./17.06./ 19:30 Uhr Bibelgespräch online zoom
05.06./19.06. 19:30 Uhr Jugendtreff
12.06. 18:00 Uhr Jugendtreff

Begegnungsstätte Sonnenblume 
Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg * Internet: www.soblume.de

Termine                                   
11.06. / 18.06. / 25.06.          16:00 Uhr    Sprachcafé
09.06.                                    15:00 Uhr    Spielenachmittag
13.06.                                    15:00 Uhr    Wandern mit Alt- und 
                                                                  Neubürgern

ACHTUNG: Abfahrt mit Linienbus 14.57 ab Schmbg siehe Plakat
16.06. 15:00 Uhr Treffpunkt Erfahrung      

Anzeige(n)
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Nachruf
Uns erreichte die traurige Nachricht, dass unser lang -
jähriges Chormitglied, Frau

Martina Kaden
am 18.04.2026 verstorben ist.

Sie war über viele Jahre eine treue und lebensfrohe 
Sängerin. Oft stimmte sie spontan ein Lied in geselliger
Runde an oder erfreute uns mit einer frohen Weise auf
ihrer Mundharmonika. Aus Krankheitsgründen musste sie
schweren Herzens das gemeinsame Singen aufgeben.
Wir werden ihr Andenken in guter Erinnerung bewahren.

Die Sängerinnen und Sänger 
des Friedrich Silcher Chores Dippoldiswalde

Anzeige(n)

Wir gehen den letzten Weg mit Ihnen gemeinsam.   

Altenberg: Dippoldiswalder Str. 3  I  Tel. 035056 / 50 30 50 
Dippoldiswalde: Markt 6  I  Tel. 03504 / 69 00 00  I  www.antea.de

Anzeigenschaltung 

für Gewerbe: (037208) 876-200

für Privat: (037208) 876-199

per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Internet: www.riedel-verlag.online
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Telefon: 03504 / 64 33 20         Termine nach Absprache
E-Mail: urlaub@dippser-reiselaedchen.de

Zeit für unsere Kunden – und für echte Reiseträume
Genau jetzt ist der richtige Moment,  

für echte Vorfreude auf Ihre nächste Auszeit!
Lassen Sie sich mit neuen Reisetrends, 

besonderen Erlebnissen 
und tollen Angeboten inspirieren.

Ob eine aktive Auszeit auf Kreuzfahrt, 
entschleunigende Streifzüge 

in kleiner Gruppe oder abwechslungsreiche
Pauschalreise-Kombinationen, 

die mehrere Traumziele verbinden – 
wir liefern Ihnen die passenden Impulse.

Kommen Sie bei uns vorbei, so wird aus 
jeder Beratung ein besonderer Moment – 

und aus jeder Reise 
ein unvergessliches Erlebnis.

Am Hofbusch 4B | 01744 Dippoldiswalde OT Reichstädt
Telefon: 0 35 04 · 69 401 30 | Funk: 01 72 · 5 92 35 41

www.hartmann-bauunternehmen.de

E-Mail: kontakt@hartmann-bau-online.de

• Diamant Kernbohr- und Sägearbeiten
• Gestaltung von Außenanlagen   • Pflasterarbeiten
• Bau von Stützwänden               • Winterdienst

01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH
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Ich bin Julia, studierte Fitnessökonomin, leidenschaftliche Judoka, Personal Trainerin 
und Functional Fitness Trainerin – und selbst Mama.
Ich weiß aus eigener Erfahrung, wie wichtig es ist, sich im eigenen Körper wieder 
wohlzufühlen. Es geht nicht darum, perfekt auszusehen. Es geht darum, sich stark, 
gesund und energiegeladen zu fühlen. Nach einem vollen Alltag wieder bei sich 
selbst anzukommen, ist oft gar nicht so leicht – genau dabei unterstütze ich dich in meinem buggyFit Training.
Du möchtest nach der Geburt endlich wieder RICHTIGEN Sport treiben, der dich fordert und weiterbringt? 
Du bist unsicher, welche Übungen gut für dich sind?
Mit buggyFit Dippoldiswalde biete ich dir ein funktionelles Ganzkörpertraining 
mit Muskelkater-Garantie – ganz ohne Sprünge und mit aktiviertem Beckenboden,
Core- und Rückentraining. Gemeinsam trainieren wir an der frischen Luft, 
während dein Baby einfach mit dabei ist.

� Werde wieder fit – gemeinsam mit deinem Baby
� Tausche dich mit anderen Mamas aus
� Finde zurück zu deiner Stärke und deinem Gleichgewicht
NEU in der Dippser Heide!  Start: 05.06.2026, freitags, 10:00 – 11:00 Uhr
Perfekt geeignet nach der Rückbildung – 
alltagstauglich und mit Fokus auf dich und deinen Körper.

Sichere dir jetzt deine Kurskarte!
Melde dich jetzt bei mir:  Mailadresse: julia.kluegel@buggyfit.de
                                             Telefonnummer/ WhatsApp: 01795593993
Mehr Infos: https://www.buggyfit.de/standorte/287-dippoldiswalde
Ich freue mich darauf, dich auf deiner Reise zu begleiten!                  Deine Julia

Fit mit Baby – jetzt durchstarten mit buggyFit! A
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„Frauensteiner Wandereck“

www.wandereck.de

Ihr Fachgeschäft für Outdoor- und Postdienst leistungen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr | Sa.: 9 – 11 Uhr

Sommerangebot
t Rucksäcke t wasserdichte Halbschuhe

t kurze Hosen t Funktionsjacken
Haingasse 4 am Markt | 09623 Frauenstein

Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

Dann bewirb dich in unserem Familien -
betrieb in der Hotellerie und Gastronomie.

Wir brauchen Verstärkung im Team 
und suchen eine freundliche Unterstützung im Service Team 

des Hotel Gasthofs in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

Wenn du Spaß an der Arbeit mit Menschen hast, zuverlässig bist und 

Teil eines familiären Teams werden möchtest, freuen wir uns auf dich!

Azubi
Start 

2026 & 2027

Die Muldentaler Musikanten 
Am Sonntag, 01.11.2026,
Einlass 12 Uhr, Heimische Blasmusik 
in schöner Atmosphäre mit 
Mittagessen und Kaffeetrinken



Anzeige(n)

Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / 
OT Reichstädt

Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:

So. – Di.: 11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.: 11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch

und ab 17.00 Uhr 
Termine nach Absprache

niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de
www.gasthof-reichstaedt-online.de

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung
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